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Bestellungen
auf das „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .
Redaktion «. Expedition Kronprinzenstraße Nr. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoneen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Ps ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches Or-m für flmmtliche Kaiser!., Ksnizl . « . Wt. AeDden, smie für die Gemeinden Kant u. Ucnstadtzädens.
Inserate für die laufende Nummer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme » ; größere werde « vorher erbeten .

Sonntag, den 25. Februar 1894. 20 . Jahrgang.
Deutscher Reich .

Berlin , 22 . Febr . Heute Vormittag fuhr der Kaiser nach
dem - Palais des Reichskanzlers Grafen Eaprivi und nahm dessen
Vortrag entgegen. Um 11 Uhr empfing Se . Majestät den Kriegs¬
minister General der Infanterie Bronsart v. Schellendorff zum
Vortrage und arbeitete sodann längere Zeit mit dem Chef des
MilitärkabinetS , Generaladjutanten General der Infanterie
v . Hahnke. Um 1 Uhr hatte der LandgerichtZdirektor Heinroth
auS Hannover die Ehre , vom Kaiser empfangen zu werden.
Abends um 9 Uhr findet bei den Majestäten im Pfeilersaale
deS Königlichen Schlosses eine musikalische Abendunterhaltung statt.

Wie der „ H . C . " hört , wird die Kaiserin sich auf ärztlichen
Rath mit den kaiserlichen Kindern am 10 . März d. I . zu einem
mehrwöchentlichen Aufenthalte nach ALbazia begeben . Dem Ver¬
nehmen nach wird der Kaiser dieselbe während ihres Aufenthaltes
daselbst auf einige Zeit besuchen .

Berlin , 22 . Febr . Den „ Hamburger Nachrichten" ent¬
nehmen wir die nachstehenden Mittheilungen , die schon in der aus¬
zeichnenden Form , in der sie von dem Hamburger Blatte ver¬
breitet werden , wohl als Früchte deS Kaiserbesuchs in Friedrichs¬
ruh angesehen werden dürfen . Die „H . N ." schreiben : „Der
Kaiser hatte die Gnade , den Fürsten Bismarck über die wichtige
Frage der Gewichtsverminderung deS feldmarschmäßig bepackten
Jnfanteriesoldaten näher zu informiren durch Vorstellung von
zwei Grenadieren , von denen der eine die alte Uniform und das
alte Gepäck trug , der andere die beabsichtigten Verbesserungen
beider. AuS der Prüfung im Detail ergab sich , daß die neue
Einrichtung den unschätzbaren Vortheil haben würde , das zu
tragende Gewicht bedeutend zu erleichtern. Jeder Soldat und
jeder Arzt wird leicht ermessen , welche große Verbesserung in dieser
Maßnahme liegen würde . Ein weiteres Ergebniß in dieser
Richtung wird durch die Aenderung im Tragen des Tornisters
und der äußeren Belastung desselben bezweckt und dasselbe System
der Entlastung der Blutbewegung verfolgt die Aenderung deS
Kragens , der zum Umklappen und Aufschläge » eingerichtet und
mit einer Vorrichtung versehen ist, welche unter dem Kinne den
Zusammenschluß deS aufgeklappteu Kragens möglich macht. " —
Die unmittelbar darauf folgende Mittheilung lautet : „ Eine be¬
sondere Aufmerksamkeit widmet der Kaiser der vergleichenden
Statistik der europäischen Marinen ; Se . Majestät hat in dieser
Beziehung eigenhändig Zeichnungen der wichtigerem Schlachtschiffe
der deutschen und der übrigen Flotten entworfen , aus denen zu¬
gleich die Ausdehnung , welche der Panzer auf jedem eirkzsluen
Schiffe einnimmt — ob voll, ob theilwcise, und ob zur Deckung
der Maschinenräume — übersichtlich dargestellt: ist. Bon diesen
Kaiserlichen Handzeichnunge» find heliographtsche Vervielfältigungen
hergestellt, von denen der Kaiser dem Fürsten Bismarck ein Exem¬
plar zur näherem Kenntnißnahme überließ . "

Dem Kaiserlichen Kommissar zur Verfügung deS Gouverneurs
von Deutsch -Ostafrika, Dr . Karl PeterS , ist das Ko mthurkreuz
2. Klaffe des württembergischen Friedrichs-OrdenS verliehen worden .

Die sich häufende« anarchistischen Mordanschläge rütteln nach¬
gerade auch die gleichgültigstenund in ihre freiheitlichen Phrasen am
tiefsten verrannten Kreise der Bevölkerung zur Einkehr in sich
selber auf . Sie fangen an , gewahr zu werden , daß eS eine der
größte» Thorheiten der liberalen Gesetzgebung war , unter dem
Etiquett der freiheitlichen Errungenschaften einer Horde wilder
Bestien Gelegenheit zu gebe» , sich in vollster Ruhe und Gemäch¬
lichkeit die Theorie des Massenmords einzustudiren und dann das
Gelernte in die Praxis zu übertragen . Jetzt möchte man gern
daS Nebel mit der Wurzel auSreißen, weiß aber nicht recht, dos
Ding anzugreifen . Die Polizei thut aller Orten ihre Schuldigkeit,
solange aber der sozialdemokratischen Hetzpreffe ihr Handwerk der
moralischen Brunnenvergiftung nicht gründlich gelegt wird , ist alle
Gegenwehr gegen den Anarchismus nur halbe Arbeit . Die in
Dresden aufhältlichen sozialrevolutionären Elemente anarchistischer
Richtung hatten für Dienstag Abend in den großen Saal deS
„Trianon " eine Volksversammlung einberufen, in welcher über
„ die internationale Anarchistenhetze und die Maßnahmen der Re¬
gierungen" verhandelt werden sollte . Die König! . Polizeidirektion
hat diese Versammlung aus Grund von Z 12 deS Bereinsgcfttzes
verboten. (Bravo !)

Berlin , 23 . Febr . Die Strafkammer verurtheilte heute in
öffentlicher Verhandlung die Anarchisten, Schlosser Pawlovics und
Tuchmacher PeterSdorf , wegen Aufreizung zu Gewaltthätigkeiteu,
elfteren zu S Monaten , letzteren zu 3 Monaten Gefängniß .

Leipz -ig , 22 . Febr . Bei der heutige» Verhandlung über
die von den Verurtheilten im Hannoverschen Spielerprozeß ein¬
gelegte Revision beantragte der ReichSanwalt, die Revision des
Spielers Seemann und deS Wucherers Hollmann zu verwerfen ,
das Urtheil gegen Hirsch , den Gehilfen HollmannS, dagegen
aufzuheben. _

« » « l » » ».
Wien , 23 . Febr . Die Erzherzogin Msria ist an einer

Lymphgefäß - Entzündung deS rechten Beines ernstlich erkrankt.
Das heutige Morgenbulletin konstatirt ein Fortschreiten der Ent¬
zündung und leicht« ' NachtVelirien . .

Petersburg , 23 . Febr . Minister v . GierS verbrachte die
letzte Nacht besser . Die Athemnoth kann jedoch nur durch künst¬
liche Athmung gelindert werden.

Paris , 21 .. Febr . Der Wagen zur Fortschaffung von
Explosivstoffen-. vsn dskÄ stSNtiWs Wboratorimn eingestellt hat ,
mußte die ganze Nacht in Park ' herumfahren und angebliche
Bomben sammeln ; nicht weniger als neu» derartige , von soge¬

nannten Spaßvögeln gefertigte Maschinen, die mit Pferdemist,
Sand oder dergleichen gefüllt waren , wurden eingeliefert. Das
Publikum beginnt nervös zu werden und steht überall Höllen¬
maschinen . AlS gestern Abend der Wind in Saint Ouen einen
eisernen Kamin auf ein Blechdach schleuderte , glaubte alle Welt
an ein neues Attentat ; einzelne Abendblätter bringen sogar
ausführliche Details über den Anschlag , der gar nicht stattgefunden
hat . Unter den gestern Abend verhaftete» 5 Anarchisten konnte
keiner als angeblicher Rabardy recognoScirt werden. Der Anarchist
Ligols , der von London kommend , angeblich ein neues Attentat
gegen die Kammer plante , sitzt hinter Schloß und Riegel.

Paris , 21 . Febr . Die Wirthin Calabrefi , welche bei dem
anarchistischen Attentat in der Rne St . Jacques verwundet worden
war , ist heute Abend ihren Verletzungen erlegen.

Paris , 22 . Febr . Heute Vormittag wurde eine ziemlich
große Bombe vor der Thür des Casss Corazza im Palais Royal
gefunden. Die Bombe wurde in das städtische Laboratorium
gebracht, ist indeß noch nicht untersucht worden.

Parts , 22 . Febr . Meldunge » aus Rio de Janeiro zufolge
verhindern die Forts den Dampfer „ Republica "

, worauf sich
Mello befindet, an der Rückkehr in die Bucht. Täglich sterben
100 Menschen am gelben Fieber . Asch der Kapitän der öster¬
reichischen Korvette „Zriny " ist gestorben.

Paris , 23 . Febr . Die Akademie wählte an Stelle deS
verstorbenen Mitgliedes Mazade den Dichter Josö Heredia. Emile
Zola erhielt sieben Stimmen . — Der Chemiker Gtrard hat fest¬
gestellt , daß Henry für seine Bombe selbst gefertigtes Melinit
benutzt hat . — Die in der Bombenangelrgenheit der Rue des
bsns EnfantS Verhaftete ist eine Kellnerin Adrienne Cheillel.
Der vierte Verhaftete ist ei» Schuhmacher Bonnard .

London , 23 . Febr . Die Regierung beschloß anläßlich der
heutigen Beerdigung Bourdin 's , alle Aufzüge und Reden auf dem
Kirchhofe zn untersagen.

M ariu e.
Z WilhelsrSdave «, 24. Febr. Der Zahlm .-« ppl. s. Hertwig ist

zum Zahlmeister -Aspirant befördert . — Me dienstliche Vertretung der
zum OperationSknrsuS, beweise zum FleischschaurmsuS tommandtrteu
Sanitätsoffizier« ist t» nachstehender Weise geregelt : StbS .-Arzt Di .
Aiiwoud Lbergiebt den oberärztlichen Dienst bet der Torp .-Abt . an den Stabs¬
arzt Schubert und feinen Dienst im Lazareth an dm Ob .-Stb .-Srzt 2. Sl.
Dr . Dippe. Stb .-Nrzt Dr . Hoffman» wird durch Aff -Arzt 2. Al . Bütow
vertrete» ; letzterer wird sich am 5 . März ans S . M . S . „ÄarS " emschiffen.
Aff .-» rz 1 . Kl. Wasserfall wird dm Dienst als wachthabender Arzt im Sta -
ttouSlazareth an den U.-Arzt Dr . MtxtuS übergeben , der U.-Arzt Dr . Große
wird dm Revierdteust bet beiden Nbthetluugen der II . Mtr .-DIv>swn und II .
Art .-Lbt. Der U .-Arzt. Klamroth den Revierdteust bet der ll . Werft-Division
n . dem II . Seebtl. übernehmen.

— Kiel , 22 . Febr . Durch Allerh . Ordre ist dem Ober¬
matrosen Bopp vom Panzerschiff III . Kl. „Bayern " für die von
ihm am 2 . Nov . v . I . im Kieler Hafen mit eigener Lebensgefahr
ausgeführte Rettung des Matrosen Albrecht vom Ertrinken die
Rettungsmedaille am Bande verliehen und dem OberbootSmannS-
maaten Schütte , gleichfalls Vom Pzrsch. „Bayern " , für die muthige
und opferwillige Hilfeleistung bei der vvrerwähnten RettungSthat
eine Allerh . Belobigung erthM wurde« . — Die Unt .-Lients . z .
S . Michaelis , Saxer , Frhr . v. Kettelhodt, Rohard , Paschen und
Wilbrandt sind zu dem am 28 . dS. MtS . an Bord S . M . S .
„Mars " stattfindenden TorpedokurfuS kommandirt. — Die Kapt .-
Lieuts . Paech und Lietzmann, die LIeuts . z . S . Gr . v . MontS
und Jannsen , der Mar .-AM -Arzt 1. Kl . Dr . Matthision , der
Lient . z . S . d. R . d . SeeoffiziercorpS Duckstein , sowie die Sek.--
Lieuts . d. R . des I . Serbat . Meten und Meyer haben ein Patent
ihrer Charge erhalten .

— Kiel, 22 . Febr. DaS Panzerschiff „Brandenburg"
wird die früher projektirte lötägige Torpedoschießübungsfahrt
nicht ausführen . DaS Panzerschiff „ Wörth " ging hingegen heute
Morgen 9 Uhr zur Uebung in See und wird vorläufig täglich
Nebsngen in See unternehmen .

— Kiel , 22. Febr . Ueber die muthmaßliche Ursache d'eS
Unglücks an Bord des Panzers „ Brandenburg " äußert sich der
„ Hamb. Corr . " wie folgt : „Das Panzerschiff „ Brandenburg " ist
mit 2 getrennten Maschinen ausgerüstet , die den erforderlichen
.Dampf aus 12 Kesseln erhalten , von denen 6 ans der Steuerbord -
und 6 auf der Backbordseite aufgestellt : sind: Zur Zeit deS Un¬
falls waren sämmtliche Kessel im Betrieb und arbeiteten mit der
vollen Spannung von 12 AtmasphLve» . AuS den Kesseln tritt
der Dampf in die Hauptdampsrvhrkiknng und von dieser in den
Waflersammler, der den Zweck hat , die noch im Dampfe enthal¬
tenen Waffertheile abzusondern. Vom Wafsersammler aus tritt
der Dampf nun durch ein 3 m langes Rohr zum Hochdruck-
schieberlsstm der Maschine. Auf dem Wafsersammler und dem
Schieberkasten sind Absperrventile angebracht. Das Rohr selbst
ist durch Flanschverbindung mit dem auf dem Waflersammler
fitzenden Ventil fest verbunden und fitzt mit dem anderen Ende
in einer Stopfbüchse , die nahe derm Ventil am Schiebsrkasten an-
gebracht ist. - ' In dieser , der sog. ExpanfionSstopfbüchse soll sich
daS Rohr Seim AuSdehne» zur Vermeidung von Brüchen bewegen .
Während deS normalen ArbeitenS der Maschine riß nun plötzlich
das auf dem Waflersammler der Steuerbordmaschkne sitzende
Dampfabsperrventil eben oberhalb deS BefeftigungsflanscheS ab-
und » flog mit dem an demselben befestigten Rohrende auf die
Hülfsdampfleitung . Hierdurch wurde die ganze Oeffnsng des
RohreS frei, so daß der ILO Grad besitzende Dampf aus den 12
Kesseln ungehindert tn den Maschinenraum treten konnte. Nach
Lage der Sache erscheint aber noch fraglich, ob erst der Flansch
am Absperrventil gebrochen und dann daS Rohr auS der Expan -

flonsstopfbüchse gezogen ist, oder ob das Rohr erst auS der Stopf¬
büchse gezogen und dann der Flansch gebrochen ist.

— Kiel , 23 . Febr . Die Beerdigung der aus S . M . S
„Brandenburg " verunglückten , am Dienstag dieser Woche gestorbenen
Maschinisten Stephany und Oberheizer Giesse! fand heute Nach¬
mittag vom Marinelazareth aus statt. Um 3 Uhr setzte sich der
ernste Zug in Bewegung, vorguf das MusikcorpS der I . Matrosen »
Division und die zur Leichenparade kommandirte Abtheilung der
Mannschaften deS Panzerschiffes „ Brandenburg " ; dann kamen die
beiden Leichenwagen mit den von prächtigen Blumenspende» fast
verdeckten Särgen , gefolgt von den Angehörigen der Verstorbenen.
Hiera» schloß sich eine große Anzahl Marine -Offiziere, seitens der
Admiralität folgte der Inspekteur der I . Marineinspektion Kontre-
Admiral Aschenborn dem Zuge , ferner daS FngenieurkorpS,
Maschinisten und Mannschaften der einzelnen Schiffe deS Manöver -
grschwaders . Den Schluß deS stattlichen LeichsngrsolM bildete
die Gewehrsektion des Seebataillons . Unter Tranermustk bewegte
sich der Zug von der Feldstraße nach dem Garnisonfriedhof . Hier
hielt Markneoberpfarrer Langheld in der Kapelle die Leichenrede .
Nachdem die Särge in die Gruft gesenkt, wurde an den offenen
Gräbern Gebet und Segen gesprochen , und nach der Ehrensalve
löste sich die Trauerversammlung auf.

— Kiel , 23 . Febr . Um einen Mittelpunkt der Sammlungen
für die Hinterbliebenen der Verunglückten vom Panzerschiff
„ Brandenburg " zn bilden, hat sich ein großes , auS den Spitzen
der Behörden und den angesehensten Bürgern zusammengesetztes
Comitß gebildet̂ Dasselbe beabsichtigt , nicht nur der augenblick¬
lichen Noth zn steuern, sondern größere Summen aufzubringe»
zur Sicherung des Looses der am schwersten Betroffenen . Die
Verwendung der Beiträge soll durch einen Ausschuß geschehen, an
dessen Spitze Admiral Knorr steht.

— Kiel , 24 . Februar . S . K . H . Prinz Heinrich ist heute
Nachmittag mit dem fahrplanmäßigen Schnellzuge 3 Uhr 35 Mi »,
von Berlin wieder hier eingetroffen und wurde am Bahnhof von
I . K . H. Frau Prinzeß Heinrich begrüßt.

— Berlin , 21 . Febr . S . M . S . „Alexandkine" , Kommdt.
Korv.-Kapt . Schmidt , ist am 20 . Febr . von Rio de Janeiro nach
Cap Frio (Brasilien) in See gegangen.

— Berlin , 23 Febr . (Marinepersonalien .) Weinheimer,
Marine -StabSarzt , zum Marine -Ober-Stabsarzt 2. Kl. , Dr .
Nenninger , Dr . Vogel, Marine -Assist -Aerzte 2 . Kl. , zu Marine -
Asstst .-Aerzten 1 ..Kl. , — sämmtlich unter Vorbehalt der Patentirung
befördert.

— Berlin , 23 . Febr . S . M . Knbt . „ Wolf" , KouMMndant
Korv.- Kpr. Kretfchmann, wird am 24 . Febr . von Aokohama nach
Hiogo in See gehen . _ ,— — —

8 Wilhelmshaven , 24. Febr. Heute wurde die II. Matr .-
Art .-Abthlg. durch den Inspekteur der Marine -Artillerie iur Fort
HepPenS im Artilleriedienst inspizirt .

Wilhelmshaven , 24 . Febr . Nach der vom Geh . Rath
Langner , Dezernent im Reichsmarineamt, am Tage nach dem
Unglück auf S . M . S . „Brandenburg " vorgenommenen Untersuchung
ist die Ursache des Platzens des HauptdampsrohreS , wodurch daS
Unglück entstand, suf einen Konstruktionsfehler beim Bau zurück-
znführe» .

8 Wilhelmshaven , 25 . Februar . L . M . S . „Prinzeß
Wilhelm" kehrte gestern Nachmittag 2 Uhr von der Uebungsfahrt
hierher zurück.

8 Wilhelmshaven , 24 . Febr . Der Dämpfer „Kraft "

ging gestern um 31/4 Uhr Nachmittags kn See und lief um 5 Uhr
wieder in den Hafen ein .

8 Wilhelmshaven , 24 . Februar . DaS Trpdo .-Div .-Boot
„v 6 " ist gestern Nachmittag um 6 Uhr hierher zurückgekehrt .

8 Wilhelmshaven , 24 . Febr . Bei der II . Matr .-Div.
werden zur Zeit Mannschaften für den Krankenträgernnterricht
unter Leitung deS Oberarztes auSgeblldet. ;

8 Wilhelmshaven , 24 Febr . Die im Wangerooger Fahr¬
wasser , südlich der Tonne L ausliegende Spierentonne mit elek¬
trischem Licht ist wieder betriebsfähig . Dieselbe wird von kommen¬
der Woche ab regelmäßig während der Nacht ein weißes Licht
zeigen .

Wilhelmshaven , 24 . Febr . Die „Hamb . Nachr . " fordern
eine strenge Bestrafung bezw . zivilrechtliche Hastbarmachung deS

„Vulkan" in Stettin , falls derselbe daS Unglück auf dem Panzer
„Brandenburg " verschuldet hat .

Wilhelmshaven , 24 . Febr. Zur Explosion auf S . M. S .
„Brandenburg " schreibt daS „ Wiener Fremdenblatt " : Innig
äußert sich auch bei dieser Gelegenheit die Teilnahme der
Bevölkerung Oesterreich -Ungarns für daS deutsche Nachbarreich .
Sie ist umso inniger, als die Kriegsflotten unserer Monarchie
und Deutschlands seit Jahrzehnten nahe verwandt und waffen¬
brüderlich verbunden sind . Grade in unfern Tagen sind eS
dreißig Fahre , daß in denselben nordischen Gewässern, in denen
die „ Brandenburg " ein so schweres Unhell ereilt hat , die Flaggen
Oesterreichs und Preußens neben einander wehte». Gleich ist sich
aber daS herzliche Verhältniß zwischen den beiden Kriegsflotten
geblieben : Sie haben sich gegenseitig viekbemerkk Bvsschc abge¬
stattet ; Prinz Heinrich Vs» Preußen , deS Kaisers Wilhelm Bruder ,
trägt mit Stolz auch den österreichisch-ungarischen Flattenrock,
zahlreich sind die Beziehungen zwischen den - Angehörigen der
beiden Flaggen . Umso näher berührt unsere Monarchie und
namentlich unsere Marine die Katastrophe der „Brandenburg "

, .
das tragische Ende so vieler trefflicher deutscher Seeleute . Sie
weiß, welch' tüchtiger, gesunder Kern in Deutschlands Kriegsmarine
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ruht , welche außerordentliche Arbeitsleistungen dieselbe in knapper
Zeit vollführt hat . Und eben weil sie dies weiß , kennt sie auch
den sesteo, trauten SeemannSgeist , der in der deutschen Marine
lebt und durch kein Unglück erschüttert werden kann . Oesterreichs
Seeleute und Oesterreichs Volk weihen den Opfern der Katastrophe
daS innigste Mitgefühl ; sie empfinden aber auch , welch' tiefe und
aufrichtende Wirkung die Kaiserworte auf die Ueberlebenden und
daS ganze deutsche Flottenpersonal üben werden . Eine stille
Thräne , eine tiefe Klage , dann aber mit klarem Auge in die
Zukunft geblickt ! „Volldampf voraus !" kommandirt der Kaiser ;
die deutsche Marine begräbt ihre Todten , dann aber geht sie mit
festem Entschluß an ihre Arbeit , sie weiß , waS man von ihr
erwartet — sie scheut keine Gefahr , sie kennt keine Schrecken , die
Pflicht allein leitet sie auf ihre » beschwerliche» , hschstrebenden Pfaden .

r Wilhelmshaven , 24 . Febr . Der dänische Schooner
„Mum " ist, nachdem er seine Ladung (Holz ) gelöscht hatte , gestern
Nachmittag in See gegangen . Der Schooner beabsichtigt nach
Norwegen zu gehen , und mit Holz befrachtet nach hier zurückzu¬
kommen .

Wilhelmshaven , 24. Febr. In der vorgestern abgehaltenen
Sitzung des Bürgervorsteherkollegiums wurde u . a . bekannt ge¬
geben , daß dem Herrn Wäscher Mengel daS Bürgerrecht ertheilt
worden ist.

Wilhelmshaven , 24. Febr . Im Park und im Kaisersaal
werden morgen die üblichen Konzerte stattfinden .

Wilhelmshaven , 24 . Febr. Wie bereits mitgetheilt , steht
unS noch für Ende dieses Monats ein außergewöhnlicher Kunst¬
genuß bevor . Das Großherzogliche Hoftheater in Oldenburg ,
dessen treffliche Darstellungen uns gelegentlich seines Gastspiels vor
2 Jahre » erfreuten , beabsichtigt hier einige Gastvorstellungen
im Saale der „ Burg Hohenzollern - zu absolviren . Der Reigen
soll mit dem übermüthigen Schwank : „ Charley ' S Tante " eröffnet
werden . ES ist dies dasselbe Stück , daS Se . Majestät der Kaiser
sich im Potsdamer Schloß Vorspielen ließ und daS dort seine
Allerhöchste Anerkennung fand . Das Stück Hot inzwischen über
fast alle größeren deutschen Bühnen seinen Weg mit durchschlagen »
dem Erfolg gemacht und wird auch hier sicher nicht verfehlen seine
zwerchfellerschütternde Wirkung auSzuüben . Diesem Hauptstück
deS Abends geht noch der reizende Einakter : „Militärfromm " ,
voraus , der infolge wiederholter Aufführungen durch Berliner
Gardeofsiziere nebst ihren Damen auch außerhalb der Theater¬
kreise in vornehmen Kreisen berechtigtes Aussehen erregt hat . Da
die Oldenburger Gäste beide Stücke genau in der Besetzung des
HoftheaterS selbst, d. h. also nur mit ersten Kräften bringen , so
dürfte gewiß ein übervolles Haus ihre Anstrengungen lohnen .

Ein Vorverkauf von Billets findet nicht statt , vielmehr ist die
Theaterkaffe in der „ Burg Hohenzollern " von Mittag 3 Uhr an
geöffnet . Die ein wenig erhöhten Preise gegenüber denen anderer
Gesellschaften finden durch die vorzügliche Darstellung und die
hohen Spesen , mit denen das Hoftheater arbeitet , volle Be¬
rechtigung . Sollte der Besuch , wie vorauszusehen , ein befriedigen¬
der sein, so beabsichtigt die Oldenburger Intendanz von nächstem
Jahre ab einen Cyclus von Abonnements -Vorstellungen einzurichten ,
ein Unternehmen daS hier sicherlich freundlichste Zustimmung
finden wird .

Wilhelmshaven , 24. Februar. Frost und Schnee haben
uns in den letzten Tagen zum Bewußtsein gebracht , daß wir vom
Frühjahr , besten Ankunft Staare , Lerchen und Schmetterlinge
schon für die nächste Zeit in Aussicht gestellt hatten , noch rechi
weit entfert find . Vielmehr hat es den Anschein , als ob der
während deS heutigen TageS andauernde Schneefall unS noch zu
dem in diesem Winter noch nicht dagewesene » Vergnügen einer
Schlittenparthie verhelfen wollte .

- s- Bant , 23 . Febr . Nachdem Anfang dieser Woche der
Unterricht in den hiesigen Schulen ^ und 8 nach 4 »/ , Wochen
Ferien wieder ausgenommen ist, hat man jetzt auch die katholische
Schule wieder eröffnet .

Aus - er Umgegeud und - er Provtuz .
Bremen , 22. Febr. Der kaiserliche Sonderzug mußte gestern

in Sebaldsbrück einen unfreiwilligen Aufenthalt von zehn Minuten
nehmen , denn plötzlich kam aus Mahndorf eine telegraphische
Nachricht , daß der Bahnwärter zwischen Mahndors und Achim
einen Schienenbruch auf dem Geleise , das der Zug pasfiren sollte ,
entdeckt habe . In Folge besten mußte der Sonderzug in Sebalds¬
brück auf daS andere Geleise rangirt werden . Die gebrochene
Schiene wurde bald darauf durch eine neue ersetzt.

Osnabrück , 22 . Febr. Die Reifeprüfung an der Noelle-
schen Handelsschule wurde am 17 . d . M . beendigt und hatte daS
erfreuliche Resultat , daß 27 Schüler der ersten Klaffe bestanden
und damit die Berechtigung zum einjährig -freiwilligen Militärdienst
erwarben .

Verden , 22 . Febr. . Gestern fand zwischen 2 am hiesigen
Gericht beschäftigten Referendaren ein Pistolen -Ducll statt . Hierbei
erhielt Referendar B . einen Schuß in den Unterleib und mußte
nach dem Krankenhaus geschafft werden .

Telegraphische Depesche« - es Wilhelmshav. Tageblattes .
Berlin , 24 . Febr . Die „ Rordd . Mg . Ztg ." be¬

richtigt die unrichtigen Darlegungen in der Presse über

das Unglück auf S . M . S . „ Brandenburg " und kou-
statirt , daß die Anwendung forcirten Zuges mit Ma -
schinenhavarie nichts zu schaffen hat .

Für die Hinterbliebenen der auf S . M . S . „ Brandenburg "

Verunglückten gingen bei unS ein : von Th . Süß 25 M . , Ober -
Ingenieur a . D . Herter 10 M -, E . H . 2,50 M .

Um weitere Gaben bittet dringend

Di * Expedition des „Wilhelmsh . Tagebl ."

Kirchliche Rachrichle «.
Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .

Gottesdienst um UV 2 Uhr .
Marinepfarrer Bier .

Katholische Mar ine - Ga rnison - Gemeinde .
8 »/ , Uhr Heil . Messe und Predigt .

Ctv il - Gemeindr .
Gottesdienst um 1 « Uhr . Text : Ephes . 4 , 1— 7.
Nachmittags 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehre .

JahnS , Pastor .
Kirchengemeinde Bant -

Gottesdienst um 10 Uhr .
Jeden Donnerstag , Abends 8 Uhr , Fastengottesdienst und im

Anschluß daran Beichte und hl . Abendmahl . Die Anmeldungen
dazu werden bis Dienstag Abend in der Pastorei erbeten .

Harms , Pastor .

Baptistengemeinde .
Vorm . Ol/z und Nachmittags 4 Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr

Kindergottesdienst . Wind erlich , Prediger .

Bericht Über - ieMsverhüttuiffe ander deutsch. Rordseeküste
Ellenbogen soweit sichtbar eisfrei , Tönning Fahrwasser

Schlammeis . Auf Elbe , Weser und Ems leichtes Treibeis , welches
für die Schifffahrt nicht hinderlich .

Inspektor des « Küsterrbezirks .

Ca . 6000 Stück Seidenstoffe — ab eigen «
Fabrik — schwarze , weiße und farbige — v. VS Pf . bis Mk.
18 .65 p. Meter — glatt , gestreift, karriert, gemustert, Damaste rc . (ca. 240
versch. Qual , uud 2000 versch . Farben , DessiuS rc.). LV Porto - «ad
steuerfrei iaS HanS ! ! Katalog und Muster umgehend.

6. ttsnnvdvi'g
'8 8süäsn-fsdnk n-s.», riinok .

Verdingung.
Die Lieferung deS Bedarfs an Böttcher -

waaren für die hiesige Werst für daS
EtatSjahr 1894/95 soll am 8 . März
1894 , Nachmittag » 4t/ , Uhr , öffentlich
verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werst suS , können auch gegen
0,70 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 20 . Febr . 1894 .

« erw
Kaiserliche Werst ,
ckvammgS-Abtheidmg .

Verdingung.
Die Lieferung und Montage der

Eisenthelle zum Umbau der Kohlen¬
brücke soll am 13 . März 1894 , Nach¬
mittags 4 »/, Uhr , öffentlich verdungen
werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft auS , können auch gegen 1,20
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 15 . Febuar 1894 .
Kaiserliche Werft,

A erwamm- s -A- theik««- .

Der unten näher bezeichnte Matrose
Walter Bischof hat sich am 15 . d.
MtS . heimlich von Bord entfernt und
ist, da derselbe nicht zurückgekehrt , der
Fahnenflucht dringend verdächtig .

Sämmtliche Civil - und Militärbe¬
hörden werden ersucht , auf denselben
vigiliren und ihn im Betretnngsfalle
nach hier bezw . an die nächste Militär¬
behörde behufs Weitertransports ab¬
liefern zu wollen .

Signalement .
Alter : 21 Jahre 10 Monate .
Größe : 1,75 w .
Gestalt : kräftig .
Haare : blond .
Stirn : niedrig .
Augen : grau .

j ' - -
Bart : starker , blonder Schnurrbart .
Zähne : vollzählig .
Kinn : rund .
GefichtSbildung : rund .
Sprache : deutsch .
Besondere Kennzeichen : keine.
Anzug : vermuthlich : brauner Jaquet -

Anzug .

Wilhelmshaven , de» 23 . Febr . 1894 .

Aommancko
8. K. 8. ller Große

".
Peünee ,

Korv .-Kapit . und Kommandant .

Dienstag, den 6. Marz d. Js ,
Abends V Nhr.

Tag « » » r - » « » g :
Ergänzung bezw . Neuformulirung deS
Beschlusses der Generalversammlung
vom 23 . Dezember v. I . über die Auf¬
lösung und Ausdehnung der Kaffe.

Die Vertreter der Kaffenmitglieder
und Arbeitgeber werde « zu dieser
Generalversammlung hierdurch ein¬
geladen .

Wilhelmshaven , den 24 . Febr . 1894 .

Die Aufsichtsbehörde .
Oetleu , Bürgermeister .

Bekanntmachung.
Eine Aenderung zum Voranschlag

der Einnahmen nnd Ausgaben für die
Armenpflege pro Mai 1893/94 liegt vom
24 . d . MtS . an auf 14 Tage bei dem
Unterzeichneten auS .

HeppenS , den 22 . Febr . 1894 .

Der Gemeindevorsteher .
Athen .

Wechsel auf Meseritz , welche nach dem
1 . März d. IS . fällig werden , werden
von jetzt ab durch die Reichsbank an¬
getanst . Solche Wechsel sind an die
Reichsbanknebenstelle in Meseritz zu
giriren .

Emde » , den 22 . Febr . 1894 .

Nie KiMilMammer
für Oßfriesllm«! u. Papenbmg.

A . Kappelhoff .
P . v . Reusen .

Bekanntmachung .
Gr»ttsl -- rch««lM,

der

Allgemeinen OMrankenkasse
zu Wilhelmshaven

in Rathmann 's Hotel , Wallstr . Nr . 3,
am

10 Uhr bei Nr . 236 der gehauenen
Fuhren auf dem Hauptwege im Stretlseld .

Amt Jever , 19 . Februar 1894 .
I - V . :

Dr . v. d. Horst .
Das Hierselbst belegene , früher K a -

miniarz ' sche

ihnhius
habe ich im Aufträge zum beliebigen
Antritt mit geringer Anzahlung preis -
wrrth zu verkaufen .

HeppenS , 23 . Febr . 1894 .

tz Reinere .

Lus SM Mestrch 5,
in welchem seit langen Jahren Ztmmer -
nnd Tischlerei mit gutem Erfolg be¬
triebe » wurde , ist zum 1 . Mai zu yer -
mlethen . Auskunft ertheilt

BiSmarckstr . 59 .

Zu vermiethen Hu vermietheil
r . gut möbl . Zimmer , paffend snrein gr . gut möbl . Zimmer , Paffend für

zwei Herren .
Oldenburgers « . 4 , u . . l . , n . a . Hofen .

Zn vermiethen
eine freundliche 4räumige Unter -
wohmmg mit allem Zubehör .

Ulmenstr . Nr . 3 , unten , rechts .

zum 1 . Mai zwei dreiräumige Etage « »
tvohl ««gen.

Rene WilhelmShavenerstr . 64 .

Möblirte Wohnung
sofort z « vermiethen .

Fr '.edrichstr . 7 .

Ad Mig M verkaufen-ins gleich od . spät :r eine freundl . 4räum
Ober » und eine Giebelwohmmg .

Grenzstraße 53 , oben .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 5 räum . WohtUMg
mit Blumengarten .

B Haye », Mühlenstr . 19.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai die UuterWohUlMg ,
Friedrickstraße 6 .

I . Fairgmam », BiSmarckstr. 59 .

ein Dreirad , eine Parthie Vogelbauer
und leere Tonnen , sowie Himbeer -,
JohanniSbeer - , Erdbeer - und Flieder -
sträucher . Wo ? sagt die Exp . d . Bl .

A« verkaufe«
ein gut erhaltener Kittdertvage « .

Näheres in der Exp . d . Bl .

A« verkaufe«
eine gut klingende Zither und eine
2 schläsige . Bettstelle .

Schuh « . 30 , am Park ._ ' - - - - - Bismarciflr. ou . Scyutstr. 30 , am

Steckbrief. « mM-»«« . ,
" 3» «mi-th-n .- LLL » "«- « . such.
eine Ober - und eine Uuterwohmmg .

Altendetchsweg 3 .

Verkauf
Im Forstrevier Upjever sollen öffent¬

lich verkauft werden :
i am Freitag , de» » . März d. A r
n . in der Legde >— 20 km . Achten

und Fuhren , Windfallholz , Balken ,
Sparren und Brennholz ;

h . im Kaninchenberg — 5 km . Fuhren
und 3 Sn . Eichen , Brennholz ;

o. in Upjever — 9 km . Edeltannen ,
Windfallholz , Balken und Brennholz ,
2 km . Elchen , Brennholz ;

ä . im Ulmerstuhl — 10 tw . Fuhren ,
Sparren , Latten , Pfahl - und
Brennholz ;

s . in den Rahrdumer Anlagen —
140 Sn . Fuhren , Sparren , Latten ,
Ricke, Baumpfähle uud Brennholz ,
9 km . Birken , Brennholz , 200 km .
Fuhren , Windfallholz , Balken ,
Sparren , Latten , Ricke u . Brennholz

Käufer versammeln sich Morgens
10 Uhr bei Nr . 1 der Fichten im Forst¬
orte Legde .
2. am Sonnabend , S . Mörz Ar
k. im Streitfeld — 40 km . Fuhren ,

Latten , Ricke, Baumpfähle , Bohnen¬
stangen und Brennholz , 10 Sn .
Birken und Ellern , Nutz - und Brenn¬
holz , 50 So . Fuhren , Windsallholz ,
Sparren , Latten , Ricke u, Brennholz .

Käufer versammeln sich Morgens

Vor einigen Jahren neu erbaute ,
praktisch eingerichtete und gut verzinsliche

Wohnhäuser
nebst Obst - und Gemüsegarten , ev . schönem
Bauplatz an bester Lage der Stadt ,
soll*« wegen Kränkliches u. Verzugs
zu dem billigen Selbstkostenpreise von
18000 biS 25000 Mk .

V- vkarrft werden .
Nähere ? in der Expcd . ds . Blattes

Zu vermiethen
zum 1 . März ein möbl . Woh « » UU-

Banterstraße 12 .

In meinem Hause , BiSmarckstraße ,
find noch zum 1 . Mai eine Etage « »
tvohttttug mit Wasserleitung und eine
WvhN « « g von 3 Zimmern und
Zubehör z « vermietheu .

Zu erfragen bei

L Velllko (Flora).
Am Mühlengarten bei Kopperhörn

(im Fettköter ' schen Haus «) sind auf sofort
oder später

Parterre - und Magen -
Wohnungen

zu vermiethen .
BiSmarckstr . 89 .

In meinem neuerbaute » Hause in
der Marktstraße habe zum 1 . Mai
mehrere

- Vaknunsvn ,
4 , 5 und 6 Räume , mit Wasserleitung
und allem Zubehör , z « vermiethen .

neue WilhelmShavenerstr . Nr . 8 .

eine Oberwohuung
Aussicht .

Neubremen , Bremerstraße Nr . 12 .

Zu vermiethen
an vorzüglicher Lage 2 herrschaftliche
JBohtttMge « , alleiniges Parterre und
Etage , aus je 7 Stuben , Küche , Speise -
und Mädchenkammer , sowie großem
abschl . Korridor . Garten und Stallung
kann beigegeben werden .

Näheres bei
Thade«, Bahnhosstraße 1 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai oder später ein schöner
Lade« mit Wohmmg , paffend für
jedes Geschäft , an guter Lage , sowie
zum 1 . Mai eine freundliche Etage «
tvohtMUg , bestehend aus 3 oder
4 Zimmern nebst Zubehör , von 200 bis
260 Mark , Grenz - und Bremer¬
straßenecke.

F. Fatteuberg .
Z« vermiethen

zum 1 . Marz ein freundlich möblirtes
Woh «- uud Schlafzimmer .

Kaiserstraße 66 » , 2 . El . . Westseite .

Zu vermiethku
aus sogleich oder später eine gut möbl .
Stube . Markts« . 29 , 1 Tr.

zum 1 . März ein Mädche « für den
Nachmittag .

Bankers « . 11 , 1 . Et . r .

Gesucht
zum 1 . März ein Mädche « sür den
Nachmittag .

Kaisers « . 55 , 1 . Et .

Gesucht
ein zuverlässiges Kindermädchen .
Frau Hauptmann

Gökerstr . 16 .

G. Mädchen
für den Vormittag gesucht .

Mvrin . AivLi »« » ,
Roonstraße 93 .

Gesucht
ein unmöbl . Zimmer .

Offerten unter „ HP . " an die Exp .
d. Bl .

ZU vermiethen
auf gleich oder später eine frdl . 4räum .
Obertvohrmug und eine Gtebel-
WohttUUg. Grenzstr . 53 .

Zu vermiethen
zum 1 . März er . ein freundl . möbl .
Zimmer nebst Schlafeabinet.

Kaisers « . 9 I .

Markts « . 31 , 2 Tr .

Gesucht
zum 1 . März 1 Knecht von 18 — 20
Jahren . Königs « . 47 .

Gesucht
auf sofort eine Ara « oder Mädche «
für die Tagesstunden .

Friederikenstr . 9 I .

eine LLohMMg zum 1 . April im

Preise bis 400 Mk .reffe ms 4»» Ml .
Von wem ? sagt die Exp . d . Bl .

Utes Luzis fir r Hem«.
Markts « . 26 , 1 Tr . l.



8 grosso kslinsomiungen

NurrRrgeMiiM
und

Frühjahrs - Zaquetts ^
find Wetter einqetroffe«.

' ' M kr« mü D mMMcka im Ort«. !
Vovlevt!oll8d2v8 r. Lause»

IMllsMff, M. MlipsonAklüf.
18. kkiMMmbS 18.

<dp « I - ILK « Ivr
kommen allen snäsrsa Fabrikaten

Ln »n > « r vorai » .
I » älor 8 » 1n » „ L8S3

baben äis Oxsl-Rääsr allein
34 MeisRvi ' svksGren A

llNll iOOO grSsstsnItisük Lk8ls proiss gewonnen .
L8S1 vl «1»u - -lF» I»rt , lsliirli-Ssrlla- loliirlg-lli'arilsn-löiiirjg I . ^ rvl «
I8SL „ „ SLüiiodvi » v « d« rx I . kret »
18S » „ „ HVILZs « LLLIZss I krvl «

AGW^ Veltsusstellung bliiosgo Köo!i8ts äubrsiofinung.
LrüssvL « r»<1 A «» »o« 18SS golclsne lvloäsillo.

' MG
Vortrotor: A vlrlr « in Mkvlmslisven.

lifllfll - ill/IUt
'

« «ix» MM KMillMm ,
! reelle gute Maaren , find in großen Mafien vorräthig am Lager !
und werden ans Bestellung tadellos richtig, schnell und billig

angefertigt .

200

LonüiMliM - klirM
von guten Stoffen ,

>8vN « iLSur 8vI »i »Ltt Ln » LLvn EN^ S88vn
L 9V-, 12, 16 , 18, 31 , 24 Mk., einige hochfeine ModellMcke

L 28—30 Mk.

ttmb ! M k « M M MtbÄMV >!» «rtz.

^ « IäTL8 8vI »Lßt
88 . Nkilipson NaotiE . ,

Lonfeetionshans I . Ranges ,
18. ki§M !

'eIl8tfS888 18.

Ich werde am Äioritag , den 26 . d
Urs . , für chic Viehversicherungsbank
Uelzen einen Fuchs ( Wallach )
bei Herrn Gastwirth Lohe in Neu¬
bremen öffentlich gegen Barzahlung
»erkaufen . E . Lübbe «.

ka gkb. javges
»«s guter Familie , in Haus- und Hand-
Weiten erfahren , sucht möglichst bald
eine Stelle zur Stütze der Hausfrau,
Ichlicht um schlicht, Familienanschluß
Bedingung .

Ost . erbeten unter 4 b 21 posti
Oldenburg (Großh .)

!8aivttv
auf gleich und 1 . März mehrere
Mädchen mit guten Zeugnissen.

Eibeu s Nachw .-Bureau,
neue Wühelmshavenerstr . 64 .

Gesucht
8 Mädche» für die Tagesstunden
für leichte Beschäftigung per sofort und
1 . März mehrere Mädche » mit guten
Zeugnissen und zum 1 . April oder MW
-ine KSchi«. —Äersu st Rachw .-Bureau .

In der Nähe der Roonsträßc sind
2—3 gut möbl. Zlunuee init ' oder
"hne Burschengelaß zum 1 . April zu
dermieche«.

Näheres in der Exp . d . Bl .
Zum 1. April ein ordentliches ,

Uchtiges Mädchen , in allen häuS -
^ en Arbeiten bewandert , mit guten
oMguissen, wird für den ganzen Tag
Nlucht .
^ üEchetdek, Garnison -Waschanstalt

KiO - Iada-ck - Schule
voll Km Osisrkütter .

Aufnahme von Schülerinnen täglich .
DaS Honorar beträgt für 2mal 3 Stun¬
den in der Woche 4 Mk. monatlich,
Zmal 3 Stunden 6 Mk . , Schulmädchen
Mk. 1,50 . Anfertigung von Garderoben ,
>awie aller feineren Handarbeit

Für KonfilniilMn
empfehle :

Rostlederue
Knabe» - Stiefelette»

von Mk. 5 .50 an .
Rostlederue
L - I . 8MMI!

von Mk. 4 50 an .

« lekm ZiliWtstl
gemachte Handarbeit , von Ml. 5 50 an .

Führe außerdem sehr schöne gelb ge¬
nähte Sachen zu sehr « ästige»
Preise».

Leu Isbds,
WIlhelmShavenerftr. 3 .

Ein großes fast neues

O rvttvsIrloiL
sehr billig zu verkaufe».

IkvLLs L LLLNNvLvi '
Breme«, Slephanithorsteinweg 20 ä

Extra dauerhafte , riudlederue

Arbeits - Zug - n .

Schnürschuh «
derbe Handarbeit, per Paar Mk. 5
empfiehlt

Wilhelmshavenerstr . 2.
Tokünvs

korstbuef
,

sowie

I». llmMft
I 'r . Mott .
20 Mark

Belohnung erhält derjenige, welcher
mir den Schreiber der an mich ge¬
richteten anonymen Briefe so namhaft
macht , daß ich denselben gerichtlich zur
Anzeige bringen koNN.
Helene Toelstede, verl. Gökerstr. 5

Ainin -pländische

per l/, Kx 90 Pfg. und 1 Mk.
empfiehlt

^vL. 1^6686.
Empfing und empfehle einen Posten

sehr schöne
rostlederue

Herren - 8tisfslsllvn
genagelt , Mk. 5 . 75 ,

rostlederue
Herren -, Zug- und

Schnürschuhe
vorzügliche Qualität , Mk. 5 .25 .

Hsm . Isbbo,
Wilhelmhavenerstr . 2.

Lederschuhe
mtt Holzsohle»

u Kantinen
billigst bei

4 !l>»

VUKoLoLsLaUH .
_ Heute Sonntag :

1 'AQ 2 l ^ r 'äQ 20 d SQ .
Anfaug « Uhr Abends . Tauzabomremeut 1 Mk.

6t . 8 « Uo1v1vL .

WM lülgllctienscliiile
.

Anmeldungen neuer Schülerinnen
für das nächste Schuljahr nimmt der
Unterzeichnete in feiner Wohnung ,
Roonstratze ÄL, entgegen .

Wilhelmshaven , 23. Februar 1894.
Der Unterrichts -Dirigent .

.»»»« '« . P-ftor.

ll« für AM grcha WjatzrsWmM Platz za
sltzijfm. verkaufe

zu Einkaufspreisen .

?» » !>« WMMmMM-KeMM ra M .
Für obige Gesellschaft vermittelt hypothekarische und Comunmal--

Darlehne kostenfrei zu zeitgemäßen Bedingungen .
Wilhelmshaven , den 24 . Februar 1894 .

für üi
's ttinterdüsdenen 6er- auf 8 . ist . 8. „Zrsnösnburg "

verunglllolrtkn brsvsn 3ann8olisttön.

Oer berLMsobüttsrnäs OuAltlokskall »ak 8 . A . 8. ^Lrrmäsa -
barg" bst vicbt nur viele ävatsoks Familisn jSbtivAs in üeLte
Praner vsrsstrit, er bat »nob eioe Reibe rwdemittsltsr RaoMsu
plötLÜeb ibrer RrvLbrer beraubt . Lieber deZen überall im äsnt-
sebeu Vaterlsoll viele Rerrso mit mir äas 6ekübl , äas8 kür äis
LiLtsrdlisbsQSL äer vaekereu LlLaner, äls im Dienst 8. 24 . unseres
Kaisers in treuster OtliebterkWunA einen so sobrsokliokeo lost
Kstunäsn dabsu, »usreiobenä xesorZt veräsn muss.

vis staatliebe uuä ZenossevsebaWebs OntsrstütsiunK, äis
Assetslieb »ueb nur eiuem ILeile äer vom OuKlüob betroösusn
Ramilisn nu Oute kommen Kanu , virä ulebt AeuüZeu, ibusn äis
kotb äauernä uuä völlig tvru ru bsltso . Dis kreis Oisdestbätig -
ßsit Kaan uuä muss kisr belksuä siutrsten, unä ieb bin üdsr-
ssuZt, äass Zar viele miläs Versen mit Eener Ravä äis küiebt
äer Mebsteulisbe krsuäiss srMlen vsräsn .

41s Vorsit̂ suäe ävs Vatsrlänäisebsn Brauen vereine in kiel
veeuäs ieb miob äaksr au 4lle , äis belkeu können unä vollen
mit äer Ritte, Oaben kür äis btzäürktigsn Wnterblivbenen an äss
Lobatsmeister unseres Vereins, Herrn Libbotdskar Or. 4 . kkotrsl
in Vi el sinLusenäso.

LlvI , äen 21 . Bebruar 1894

li« HMck «Ir» WLMMa kam» mM
Mvnv ,

krbuiewln Lsinriok von krenssen.

Alls Lsilnngsn worrlsn geboten , äloeon Aufruf ru verbreiten.

Kaiser- u . Kran Prinz?nstr .-Ecke .

LwerLalllsodeo

8p « vli
empfiehlt billigst

M . §rsssö.

kioelle
'
rrlie llsniIelMliiile

Lii Osnuki ' üarlk .
Das 8 »« i«t«r48vi » «8rvr bsZinnt am S 4prit . vrot -

illlkriL «r Lur «« « mit «1n«r Vordsreltanxseisst ^e . Mr«1-
wllitjxviirvelbt seit 1870. ln äisssm labre 27 Sbituriontsn. Rin-
jabriger LsukmLnnisvbsr Kursus. Drospsets Fern au Divustsn.

Os « » lbr!iek , Der Dirootor :
im Bsdruar 1884 . vr . UnssMANN .
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Mundsi - Lsubvi-vi
X dargestellt von dem weltberühmten ö^ Direktor 8

8
Im Saale deS Herrn Thomas L

in Wilhelmshaven . :

^
Nur Noniag , »len 26 . ck- R. ^

o klegsnts Zoil'ös «
X der zauberhaften Geschwindigkeit . X
X Indische und ägyptische recht ori- L
V ginelle Productionen, Klopf» V
g aeMerei, y
tz Wnnderprodnctio «. y
y tiae llepesrils s»8 Xämpull . y
S 8atam6l8 ^ uüävr . S
ü 8« « Mk. Belohnung den - y
g jenigen Künstler des In - und D
L Auslandes , der im Stande ist, ^v mir weine Vorstellungen auf die- r
0 selbe Manier nachzumachen. y
v pneisv k>si » MA -rs > §
ü Au der Kaste : Nummerirter Platz

1 Mk. . 2. Platz 60 Pf -, 3. Platz
30 Pfg .

diükts im Vorverkauf im obigen
Lokale : Numm . Platz 75 Pf .,

2. Platz 50 Pf .
Kasten öffn . 7 Uhr . Ans . 8 Uhr.

Für die vielen freundlichen Beweise
anläßlich unserer

sildsrnon llovkrvil,
jagen auf diesem Wege Allen, insbe
sondere meinen Herren Kollegen und
Kameraden des Beteranenvereins , unseren
herzlichsten Dank.

nebst Frau .

I . UZEZ sr » 8 ^ , rrve » er I .

^ .MstsuoM „^/oräisekö LieLs"
ladet zu dem

am 9 . März d . I . , Abends 8I2 Uhr , EWU
in der TorrhMe des Herrn Raschle

stottfindenden

I .
bestehend in

( « kt , KM ,
t » Mi

" "

o , MmrikU , MM
und

8 » II ^8
ergebenst ein und bittet um gütige Unterstützung des Unternehmens.

Karten ü 75 Pf. find zu haben bei den Herren Raschke,
Barbier Gerbersmarm , Lubvivski und Gastwirth Hemmen ,

Wir bemerken noch , daß sich ein Herr gemeldet hat, der event.
Uebungen , die chm von Mitgliedern des Clubs vorgemacht werden,
nachmachen will, und bietet der Club im betr. Falle demselben 15 Mk.
Prämie .

V » 8 » «»mit «: .

Verein ^ nüoMe .
8 « » » » » Ikv > » ck , « Im 2 .

- (auf Wunsch der Mitglieder) :

rmilkgmMgzllei
'kck

in äor ,Flora" äos llorro iVtzisLs
wozu ergebenst eiladet

_ Der Vorstand .
Vorol » Lvr » vtLvr .

MWe - älhablM».
ca. 400 verschiedene Monogramme in
klein und groß , L 20 und SV Pfg . ,

empfiehlt das

Hamb . kngros -ksgvr
von A»

neue Wilhelmshavenerftr . 12.

VckliU N liW M l .
stattfindenden

ff. Stiftungsfest _
bestehend in Concert , Theater , Vorträgen «nd Ball .

LvlsvL 8 vdr ^beoäst.
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

Nvr V « e8l » i » Ä .
Einkittskarten ü 1 Mk . sind bei sämmtlichen Bereinsmitgliedern

zn haben.

Um einzusühren, versende gegen Ein¬
sendung von 50 Pf . in Marken für
Porto u . Verpackung

u . portofrei :

PmIc-RWe I. IM
Hmes

in mittelschwerem Arrangement , einge¬
richtet für Piano zu 2 Händen .

Das Werk umfaßt 14 Seiten , großes
Nsten -Format u. enthält u. a . : Finn -
lätzdifcher Reiterei- , Radetzky- , Torgauer -,
Coburger -, Rheinströmer-, Desfauer- ,
Waefentir - , Pariser -Einzugs -, Hohrn-
friedberger-Marfch rc . rc.

VI. Ikslon -lansvn,
Musikoerlag,

vüsseiiloi ' G.

In

Waschkörben,
Marktkörben
erhielt ich neue Sendungen . Ich em

pfehle solche zu billigen Preisen .

llv . ll. kcllen .

des
b « 8 » I »KVvrvLl » 8 LR » S » I » 1

zu der
sin 25. Februar 1894

stattfindenden

i« Saale der Ave. Grsler za Ararade,
bestehend in

mm
' ' '

LMImW, («,« t
Programme im Barverkauf 40 Pf. find zu haben bei sämmt¬

lichen Mitgliedern des Vereins , sowie im obengenannten Lokal und
Abends an der Kaffe für 50 Pf.
Kasienöffuuug 6 Uhr. Anfang 7 Uhr.

Es ladet ganz ergebenst ein
Der Dsrstand .

Water ia WhelachMi,
löari »otianrallara, IR. giraiiml.

Erstes Gastspiel deS Grsßherzoglichen
Theaters aus Oldenburg .

Mittwoch. 28 . Februar 18vckr
Zum ersten Male :

Lharloy's Tante
Schwank in 3 Akten von Brandon

Thomas . — Vorher :
Zum ersten Male : H

Alilitairsronrin.
Genrebild 'in 1 Akt von G . v . Moser

u . T . v . Trotha .
Kafsenöffn . 7 Uhr . — Anfang 8 Uhr .

Preise der Plätze :
Sperrsitz . . . . 2 Mk. — Pfg ,
1 . Platz . . . . 1 „ 50 „
2 . Platz . . . . 1 „ — „
Gallerie . . . . 0 „ SO „

Der Billet -Vorverkauf findet an der
Tageskasse im Hotel von 3 bls 6 Uhr
statt.

üer »elavsrdeltvr.
SouutUU , de« 28 . Februar ,

Nachm. IV- Mr ,
im kleinen Saale des Herrn Borsum :

Fagesorduuug :
1 . Aufnahme neuer Mitglieder .
2. Wahl der Delegirten .
3 . Anträge zur Generalversammlung .
4 . Verschiedenes .

Die Mitglieder werde» dringend
ersucht , recht zahlreich und pünktlich zu
erscheinen . Sodann finden die regel¬
mäßigen Hebungen fortan bei Gastwirth
Ianßen , Ecke Schul - und Grenz¬
straße, statt .

ver VorstWü.
ALvairkenkssse

der

vereinigten Gewerke
Hebung der Kettrage

Souutag , de« 28 . d . Mts . :
Vormittags von 8— 10 Uhr
Nachmittags von 3— 5 Uhr

irr meiner Wohnung .
_ Focken, Rechnmrgssührer .

Vvroin Humor.
Sonntag , den 25 . Febr . , Adds . 8 Uhr

I - og « .
8ovIllS« -7nllr» tnllLe .
XsIIntzrVsrsinigung

Zu dem am Montag , de » ÄS .
d. M , stattfindenden
MnchtskrSnOkn

im Parkrestaurant werde Freunde mir
Damen nochmals sreundlichst eingeladen,

Aufaug 8 -/2 Uhr . -Mtz
ver VorstWL

» Sonntag , den 25 . d . MtS.,
8 Uhr,

HAJusammkkMst
im Bereiuslokal.

Etwaige Gäste zum Stiftungsfest ,
welche noch nicht in die Liste ausge¬
nommen sind , sind dabei zur Anmeldung
zu bringen . _

Bettnässen
wird - sicher «nd schnell geheilt.

k!ll . K»WW8, Mmrfi,
BU « de - (Ostfr 'ieslanö) .

Svnntag , den 25 . Februar 1894

Großes Familim -Comert ,
ausgeführt vom

»uillvM ßsr szssessictien ». Mueii -llikiM
unter Leitung des Stabshoboisten Herm StoM .

DM
'

8vLr ssO ^ Ldltos kroMmm .
"

MW
Anfang « Uhr « Entree 4V Pf .

loävs - Anrvigv
Heute Morgen 7 ^ Uhr ent¬

schlief sauft unser lieber Sohn
LRRÄOL1

nach wöchentlicher schmerzlicher
Krankheit im zarten Alter von
5 Jahren .

Rndolf Heimbeck
und Familie .

Hochachtungsvoll
. PL

Hodes-Anzeige.
Heute verstarb nach kurzer

heftiger Krankheit unsere liebe
Tochter

Usnoline
im Alter von 7 ^ Jahren , was
wir hiermit alle» Verwandten
und Bekannten tiefllrtrübt anzeigen.

Wilhelmshaven , 23 . Febr . 1894 .
.Irrlt« « 8 avxerckt

nebst Angehörigen.
Die Beerdigung findet Montag

Nachmittag 2l/2 Uhr vom Trauer¬
hause , Hinterstraße Nr . 12 , aus
statt .

Hades -Zuzeige.
Nach langem Kränkeln verschied

heute Nachmittag 5 Uhr sanft
und ruhig meine timigstgeUrdte
Frau und meiner zwölf Kinder
so treusorgende Bkutter

in ihrem 49 . Lebenswahre , welches
mit der Bitte um stille Thell -
nahme zur Anzeige bringen

Schwittersum , d . 22 . Febr . 1894
der ticfbetrübte Gatrs

^ vrckluuuck Hvrckv «,
nebst Kindern .

Die Beerdigung findet am
Dienstag, 27 . d . M -, Nachmittag
2 Uhr , vom Stcrbehause auS statt .

Todes -Fuzeige.
Gestern Nachmittag 5 Uhr

starb nach kurzer, schwerer Krank¬
heit unser lieber Sohn und Bruder

im Alter von 22 Jahren , waS
wir hiermit allen Freunden und
Bekannten tiesbetrübt zur Anzeige
bringen .

C . Hör « nebst Frau ,
Großmutter und Kindern .

Die Beerdigung findet Dienstag,
Nachmittags um 3 Uhr , vom
Trauerhause , Bremcrstraße 9 , aus
statt .

Todes -Anzeige.
Am Donnerstag , 22 . d . MtS . ,

Abend? 11 Uhr , starb nach langem
schweren Leiden mein lieber Mann ,
Bruder und Schwager

MHIrvIin
in seinem. 31 . Lebensjahre . DieS
zeigen mit der Bitte um stille
Theitnahme tiesbetrübt an

Bant , 23 Februar 1894 .
Anna Jaschiusky
Carl „Marie „

Dis Beerdigung findet am Mon¬
tag , 26 . Februar , 2 !/, Uhr Nach¬
mittags , vom Traueryausc , Wil-
helmshavencrstraße 64 , aus statt

Herzliche « Dank
allen lieben Freunden und Be¬
kannten unseres am 25 . Dezbr.
v . Js . an Bord S . M . S .
„ Marie " in Valparaiso verstor¬
benen SohneS , de? Marine -Zahl -
meister-Aspiranten

lodAwes Lever.
dem Herrn Marine - Oberzcchl -
meister , den Herren Zahlmeister-
Aspiranten der Nordsee-Station ,
welche durch ihre tröstliche Teil¬
nahme unfern herben Schmerz
gemildert habe« !

Viel Freude , viel Liebe , viel
Hoffen ist mit unserm lieben Jo¬
hannes in das frühe Grab gesenkt

Wir bitten , ihm auch in Zukunft
ein treues Andenken zu bewahren.

Die trauernde Familie

LvIIvn .
Döbrrn b . Bitterfeld 18 . Fdr . 1894

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme , sowie für die so reich:
Kranzspende bei der Beerdigung- unserer
lieben Mutter und Schwiegermutter
sagen herzlichen Dank .

Mienhardt und Fr°u.

Danksagung.
Für die herzliche Theilnahme an dem

traurigen Tode meines Bruders , welche
mic von vielen Setten zutheil geworden
ist , sage Allen meinen tiefgefühltsten
Dank.

Herm. Stützer , Wilhelmshaven .

DM " Der Gesammtauflage dieser
Nummer liegt eine Extrabeilage von
C. «ück i« Colberg, betr . ächten
GejMidhetts-Krauter -Honig , bei , welcher
in Baut bei Apotheker König zu
iwben ist.

Redaktion , Druck «nd Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .) Hierzu eine Beiluge .
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4? des MhtlUshmittr Tizedllttes "

Für de» Monat Mürz eröffnen wir ein besonderesAbonnement auf daS

„ WilhelinLhavenev Tcrgrblntt ^^
und amtlichen Anzeiger

Der Abonnementspreis für den Monat Mürz beträgt freiins Hans geliefert Mb 0,75 , durch die Post bezogen Mk . 0,70
exkl. Zustellungsgebühr, für Selbstabholende Mk. 0,70.

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt" die
größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend .

Die Spedition .
i Alle Schuld rächt sich

Roman von Ewald August Koenig .
Nnchdmck verboten .

1 . Eine unangenehme Ueberraschung .
Das alte düstere HauS lag an einer engen , wenig belebten

Straße ; eS war dem Verfall schon ziemlich nahe und wer die
Geschichte dieses HauseS kannte, der ging nicht vorüber , ohne einen
scheuen Blick auf dasselbe zu werfen .

Fünfundzwanzig Jahre mochten verstrichen sein , seitdem die
ruchlose That in jenem Hause verübt worden war, aber im Gc-
dächtniß Derer, die jene That erlebt hatten , war die Erinnerungan sie noch nicht erloschen.

Die Wittwe Reinhard, deren Mann damals unter Mörder¬
hand geendet hatte , wohnte noch in dem Hause . Der alte Rein¬
hard war ein geiziger Wucherer gewesen . Der Mörder , der mit
ihm unter demselben Dache wohnte, wurde schon am nächsten
Tage ermittelt und zum Tode verurthellt, jedoch zu lebens¬
länglicher Zuchthausstrafe begnadigt ; er lebte noch im Zucht¬
haufe.

Außer jener Wittwe, die keine Kinder besaß, wohnte nur noch
der Güter- und Häuser -Makler Habakuk Streicher mit seiner
jungen hübschen Tochter in dem düsteren Hause ; er hatte schon
zur Zeit deS Verbrechens dort gewohnt. Ein Meitzer für die
übrigen Räume schien in der langen Zeit sich nicht gefunden zu
haben .

Hinter dem Hause lag ein kleiner Garten. An einem heißen
Juliabend faßen dort in der von wildem Wein dicht umranktrn
Laube zwei Personen : Anna Streicher, die Tochter deS Maklers,und ein junger Mann von etwa sechSundzwanzig Jahren .

Anna war ein hübsches Mädchen , eine schlanke Brünette.Die Stirn , von braunen Löckchen umrahmt , zeigte zwischen den
feingewölbten Brauen schon einige scharfe Linien, die im Verein
mit dem herben Zug um die Mundwinkel erkennen ließen , daß
auch über diesen Menschenfrühling schon rauhe Schicksalsstürme
hinweggebraust waren.

Denselben herben Zug entdeckte man auf dem Antlitz deS
jungen ManneS, sobald daS Lächeln verschwand ; eS lag dann in
seinen Augen und auf der hohen breiten Stirn ein ernster , nach¬
denklicher Ausdruck , welcher daS etwas blaffe Gesicht älter und
gereifter erscheinen ließ .

Die Sonne war schon untergegangcn und der N bendwind
spielte leise mit den grünen Ranken .

„ Und wenn eS auch nur ein Traum ist, so war er doch
Werth, geträumt zu werden , Martin, " sagte daS Mädchen mit
einem leisen Seufzer ; „ ich werde ihn nimmermehr vergessen ."

„Nur ein Traum ? " erwiderte er , an de» Spitzen seines
blonden Schnurrbarts drehend , und seine Stimme klang ernst,
fast vorwurfsvoll. /.Weshalb so zaghast ? Sollen wir denn immer
nur an die Geschichte dieses Hauses denken? Ich weiß wohl, daß
Dein Vater «nS an sie erinnern wird, um einen Grund zur Ver¬
weigerung seiner Einwilligung zu haben ; aber kann er den reinen

Wund unseres Herzens trennen ? NlS Mägazinverwalter deS
Hauses Kreuzberg und Comp , habe ich eine Einnahme, die unsere

nächste Zukunft sicher stellt , und morgen werde ich um Deine
Hand werben ."

Anna hatte ihn ruhig zu Ende reden lassen . Die Linien
zwischen ihren Brauen waren schärfer geworden , und daS Zucken
ihrer Lippen verrieth , daß eS nicht so ruhig in ihrem Innern war,wie sie sich den Anschein zu gebe» versuchte.

„ Wie eS auch kommen mag , ich harre auS und stehe Dir
mit unwandelbarer Treue zur Seite, " sagte sie. „ Du kennst die
Verhältnisse in diesem Hause, Du hast meine Mutter , die gute,
sanfte Frau gekannt und weißt auch, waS sie erduldet und ge¬litten hat . Dich kann eS nicht wundern , wenn ich Dir bekenne,
daß eS meinem Kater niemals gelungen ist, meine Liebe zu er¬
werben . Wie traurig und schmerzlich mir auch dabei zu Muthe
sein mag , ich muß es Dir sagen, damit Du weißt , daß ich jetzt
nur noch Dich aus der Welt habe, und daß die Wahl zwischen Dir
und meinem Vater mir nicht schwer fallen wird , wenn die Ver¬
hältnisse mich zwingen, diese Wahl zu treffen. Gebe Gott , daß
diese Nothwendigkcit nicht an mich herantritt ; geschieht eS dennoch,
so wird mein Entschluß rasch gefaßt fein. Ich habe so viel TrübeS

. in diesem Hause erfahren , daß eS mir Niemand verargen kann,
> wenn ich mich hinauSsehne ."

„ Dank , tausend Donk für diese Worte ! " erwiderte Martin
gerührt . „ Aus Stürme muffen wir uns gefaßt machen , aber sie
werde« über uns hinwegbrausen , ohne unser Glück zerstören zu
können. Wir dürfen unsere Verlobung nun auch nicht länger
verheimlichen ; es wohnen Leute in diesem Hause, die unS ver-
rathen könnten , und dann hätte Dein Vater einen triftigen Grund,
mir schwere Borwürfe zu machen. "

„ Wer sollte uns verrathen ? sagte Anna kopfschüttelnd.
„Die Wittwe Reinhard ist mir freundlich gesinnt und ihr Dienst¬
mädchen wagt nicht, etwas zu thun, was der Herrin mißfallen
könnte . "

. Knickeburg, der Schreiber Deines BaterS — "

.Auch von ihm haben wir nichts zu fürchte» , ich darf die
zeugung hegen , daß er im Herzen meine Partei ergreifen
wenn er es auch nicht auSzujprechen wagt. Der unglückliche
h ist ja ein willenloser Sklave meines BaterS , aber zum
ther an mir wird er darum doch nicht. Nichtsdestoweniger
: ich Dir bei, daß wir unsere Verlobung nicht länger ver-
cheu ."
,Und daS soll morgen schon geschehen. " antwortete Martin

"
„ Ich will nun gehe» , damit Dein Vater uns nicht

„ Sei ohne Sorgen ! Er ist mit einem Herrn , der ein Gut
hst» will , über Land gefahren ; vor Mitternachtwird er schwer-
h heimkommen. "

Martin hatte ein kleines Portefeuille auS der Tasche geholt
nd nahm auS demselben ein zierliches BrststMverr, das er -Mit
8em etwaS -verstgeneu Hächeln dem Mädchen überreichte.

Sonntag, den SS. Februar 1894
„Den Ruhm eines DichterS will ich nicht für mich in An¬

spruch nehmen, " sagte er, und eine leichte Röthe überzog dabei
sein blafseS Gesicht ; „ eS macht ja wohl ein jeder in seiner Jugendeinmal einige Verse , und wenn sie gut gemeint sind, dürfen sie aus
freundliche Aufnahme rechnen. So nimm denn daS kleine Gedichtwie eS ist , eS kommt aus einem treuen Herzen ."

Anna hatte daS Papier schon aus dem Couvert herauSgeholt— der Blick Martins ruhte erwartungsvoll auf ihrem glück¬
strahlenden Antlitz , während sie die Verse laS .

AuS diesem glücklichen Traume weckte Beide plötzlich eine
rauhe , knarrende Stimme . Sie fuhren erschreckt zusammen — am
Eingang der Laube stand rin bereits bejahrter , breitschultrigerMann , aus dessen stahlgrauen Augen mühsam verhaltene Wuth
blitzte Ein borstiger , grauer Vollbart umrahmie das welter-
gcbräunte Anttitz , ans dessen scharf markirten Zügen eia unbeug-
jamer Wille und rüchsichtSlose Strenge sprachen. Sein Anzug ,aus einem dünnen Sommerstoff, war nichts weniger als elegantund keineswegs sauber ; auf den plumpen Stiefeln lag eine dicke
Staubschicht ; den breitrandigen , schmutzigen Strohhul trug er in
der Hand . Martin war von stimm Sitz emporgcfahren . Be¬
ruhigt durch die Versicherung Annas, daß ihr Vater vor Mitter¬
nacht nicht heimkehren werde , hatte er auf das Knirschen des
SandeS unter den nahenden Schritten des gefürchteten ManneS
nicht geachtet.

„ Sie werden entschuldigen , Herr Streicher," stotterte er ver¬
wirrt, „ eS war meine Absicht, Sie morgen zu besuchen, da ichSie heute Abend nicht antraf."

„ Wirklich ? " höhnte der Makler , und ein Witz deS HaffeS
zuckte dabei auS seinen Augen , „ llnd waS wünschen Sie denn
von mir ? "

„Die Hand Ihrer Tochter, " antwortete Martin , der feine
Fassung rasch wiedcrgefunden hatte ; „ mein Einkommen gestattet
mir , den eigenen Heerd zu gründen . "

„Kurz und bündig ! " sagte Streicher mit heiserem Lachen.
„ Sie scheinen sich daS alles vortrefflich überlegt zu haben , nur
Eines haben Sie nicht bedacht: Ihren Namen ! Der Name Grimm
ist der Name eines Ehrlosen, vom der- Welt Ausgeftsßenen , und
dieser Ehrlose , der im Zuchthause sein Leben beenden muß , istIhr Vater. Wie dürfe« Sie eS wage« , die Schwelle dieses Hauses
zu überschreiten und -um die Hand eines ehrbaren Mädchens zuwerben ? Die einzige Antwort, die ich Ihnen darauf geben darf,
hätten Sie voraussehen können. "

Das Antlitz MartiuS war fahl geworden , — er wollte eine
heftige Antwort geben , aber Anna trat auS dem Hintergründe
der Laube hervor und hinderte ihn daran.

„ Sei nicht hart gegen ihn, Vater," bat sie. „ Was er Dir
gesagt hat , ist Wahrheit, und für die Schuld seines BaterS darf
Niemand ihn büßen lassen. Der einzige Fehler, den wir be»
gangen haben , ist der, daß wir hinter Deinem Rücken —"

Sie brach erschreckt ab — mit einem raschen Griffe hatte
ihr Vater ihr daS Gedicht , welchcS - fie noch immer in der Hand
hielt , entrissen.

„ Mit Dir rede ich nachher ! " ries er zornig. „ Wenn Deine
Ehre Dir lieb wäre , würdest Du nicht während meiner Ab?
Wesenheit einen solchen Mensche» inS HauS lassen. Der Apfel
fällt niemals weit vom Stamme ; wenn der Vater sein ganzes
Leben lang ein Kump -gewesen ist, wa- ckann man dann von dem
Sohne erwarten ?"

Dem jungen Manne stieg daS Blut heiß in Wangen und
Stirn. Er fuhr mit der Hand durch sein feuchtes blondes Haar,und auch aus seinen Auge» zuckten jetzt ZorneSblitze .

„WaS mein Vater verbrochen hat » dgS Hat er auch gesühnt !"
erwiderte er mit gepreßter Stimme ; „ mir aber aus der Schuld
deS Vaters einen Borwurs machen zu wollen, ist eine Ungerechtig¬
keit. Ich frage Sie , ob Sie mir dir Hand AnnaS geben wollen ?
Ich verspreche Ihnen —"

„ Hinaus ! " rief der Makler , mit der Hand aus daS HauS
zeigend ; »wenn Sie nicht augenblicklich sich entfernen , fasse ichSie am Kragen und werfe Sie hinaus. Sie sind ein ebenso
schlimmer Lump , wie Ihr Vater eS war ; den überzeugenden Be¬
weis hierfür finde ich darin , daß Sie hinter meinem Rücken meine
Tochter bclhört haben . Lasten Sie eS sich nicht ctnsallen , mein
Haus noch einmal zu betreten."

Martin hatte von Anna mit einem bedeutungsvolle» , er-
muthigenden Blick Abschied genommen ; er bedeckte sein Haupt und
schritt durch den Garten auf das HauS zu.

„Sie befinden sich heute in einer Aufregung , die eine ruhige ,
vernünftige Unterredung unmöglich macht," sagte er in e - nstem
Tone ; „eS wäre unter diesen Verhältnissen Thorheit, weiter mit
Ihnen zu streiten . Aber ich werde wiederkommen. werde noch
einmal Ihnen gegenübertretrn und abermals die Frage an Sie
richten, von deren Beantwortung nicht nur mein Glück, sondern
auch daS Glück Ihrer Tochter abhängt —-

(Fortsetzung folgt .)

Mar t a e.
— Berlin, 21. Febr. Der „Rsichsanzeiger " ist in der

Lage , die bis jetzt belasst gewordenen «Berich trüber die Ereignissein Kamerun im Dezember v. I . in nachstehender' Weise zu er¬
gänzen : S . M . S . „ Hyäne"

, Kommandant Kapi.-Lieut . Reincke ,
kehrte von einer dreiwöchigen KreUztour in den Gewässern ihres
Stationsbereichs am 20 . Dezember v . I . nach Kamerun zurück.Die ersten Nachrichten über den inzwischen in Kamerun auSge»!
brochenen Aufstand der Dvhomry - Neger der Gouvernements-^
Polizeitruppe erhielt „ Hyäne" am 19. Dezember Nachmittags bei
der Insel Mandoleh durch ein Boot aus Victoria und am
20 . Dezember früh bei der Suellabsspitze durch hin Schreibeneines Herrn Mt je auS Malimba, daS dieser mir einem Kanu
übersandte . Unterhalb der Barre ' deS FluffeS kamen dann die
Dampfer „ Nachtigal" und „ Soden " längsjeit. Auf der
„Nachtigal" befand sich der stellvertretende Gouverneur Leist ;
dieser bat um die Hilst der „ Hyäne" gegen die meuternden
Pollzeisoldatcn. Ohne weiteren Aufenthalt dampfte „ Hyäne" ,
nunmehr begleitet von „ Nachtigal " und „ Soden " , flußaufwärtsund ging oberhalb des in den Händen der Aufständischen befind¬
lichen Gouvernementsbefitzes (Joß-Platte ) und außerhalb des
FeuerbrreichS der Meuterer bei der Hickoryspitze zu Anker. Beim
Pasfiren der Joß-Platte wurden „Hyäne" und die beiden Dampfervon den Ausrührern mit Gewehren heftig beschoffen. DaS Feuerwurde von „ Hyäne" und den beide« Schiffsgeschützen und Re¬
volverkanonen erwidert , wodurch die Meuterer zeitweilig zurück-
getrieben wurden . DaS Feuer der DahomeL hatte nur eine leichte
Verwundung auf „ Soden " — Unteroffizier Strinecke Streifschuß
über die Brust — bewirkt , obgleich die Fahrzeuge öfter getroffen

«wurden, sodaß z . B . obgeschoffrue Takelagetheile auf daS Deck
heruntersielen . Nachdem der Kommandant S . M. S . „ Hyäne"

sich über die Sachlage genau infmanirt und er alle in Betrachtkommenden Umstände sorgfältig geprüft hatte , beschloß er, die
Vertreibung der Meuterer von der Joß-Platte durch ei» intensives
Geschützfcuer gehörig vor; »bereiter-,. Es lagen keine Umständevor , welche einen sofortige n Stur m aus die Joß-Platte unum¬
gänglich forderten . Dagegen gelsot die geringere Stärke LeS
LandungscorpS der „ HyLne- — dasselbe war , wenn alles Ver¬
fügbare ausgeschifft wirrt e, nur 50 Köpfe stark — , mit demPersonal möglichst sparsam umzngehen . ES war deshalb zweck¬mäßig, keine Menschenverluste zu riSkkren. die durch die Veraus¬
gabung einiger Granaten v rehr, als unbedingt nothwendig , -voraus¬
sichtlich vermieden werde» konnten . Die Beschießung cher Joß-Platte mit Geschützen wurde von „Hyäne" am 21 . und22. Dezember v. IS . ausgeführt. DaS Kanonenboot dampftedazu im Muffe vor der Joß-Platte in verschiedenen Ent¬
fernungen auf und ab. Den DahomeS wurde dadurch daSTreffen mit ihren Gewehren derart erschwert, daß nur eine Ver¬
wundung auf „ Hyäne" vorkam — Matrose Stange vom Heck¬
geschütz Streifschuß am Kopf. Dagegen bewirke das Geschützfeuerder „Hyäne" , daß der Widerstand der Meuterer am zweiten Tagemehr und mehr abnahm snd schließlich beinahe aufhörte . Wie
Kundschafter in Ersshrung brachten, hatte u. A. eine in eins der
Häuser einschlagende Granate fünf Meuterer (vier Männer undein Weib) auf der Stelle getödtet . Die so vorbereitete Wieder-
eroberuug der Joß-Platte wurde dann am 23 . Dezember v . Js .früh Morgens zur Ausführung gebracht. Der treu- gebliebeneTheil der Polizeitruppe (etwa 40 Weyleute), verstärkt durch 22
s i:warze Plantagenarbeiter auS Bictoria unter - FKHr«ng deS
Piemierlieutenams Häring von der Polizeitruppe und deS Mut .
z . S . Deimling, wurde um 4 Uhr Morgens bei Aqua -Dors ober¬
halb der Joß-Platte gelandet und marschirte von dort - gegen die
Nordseite der feindlichen Stellung . Gleichzeitig dampfte „Hyäne"flußabwärts und beschoß die Joß-Platte mit Geschützen,- um die
Dahomcs an der Westseite ihrer Stellung zu beschäftigen. Sobaldder be! Aqua -Dsrf gelandete Theil der Pslizcitruppe biS an die
Nordseite des GouvernementSgebietS herangelangt war — waS
durch daS Abfeurrn eines rothen Signalsterns angezeigt wurde —,-ankerte: „Hyäne" unter der Joß-Platte und schiffte ihrLandungs-
cörps unter dem Befehl der llnterlicutenant zur See VleS undv. Koschembahr am BoorShause des GouvernementsauS. Währendder Ausschiffung eröffnete daS Detachement der Polizeitruppe ander Nordseite deS :Gouvernementsgebiets bereits das Feuer und
erleichterte dadurch die Ausschiffung der .Hyäne"-Maun!chaften.Unmittelbar » ach der Landung der letzteren - gingen ^brwe Ab-
lheilungen von Norden und Westen hex - zum- »Sturm auf das
Gouvernementsgebiet vor und verjagten die Aufrührer ohneAufenthalt aus allen Theüen des - GonvernernentSMkets. Nochunter dem Feuer der an der LisiSre des Urwaldes, wacher dieJoß-Platte umgiebt , einen kurze », letzten - Widerstand versuchen¬den Ausrührer wurde die deutsche Flagge am Flaggenmaste deSGouvernements -wieder gefetzt. Da die Ausrührer die Flaggleine
ausgeschoren hatten , mußte ein Mann -der „Hyäne" — Mattose
Unruh — nach oben gehen , um die -Flagge zu befestigen. Er
führte dies trotz deS lebhaften FeuerS , das auf ihu gerichtetwurde, mit großer Kaltblütigkeit aus. Leider gestatteten die ört¬
lichen Verhältnisse nicht, die Stellung der Aufrührer umfassend
anzugreisen ; ihre Flucht in den Urwald konnte daher nicht ver¬
hindert werden . Die Absicht des Kommandanten aber , die Nieder -
werfuug deS Aufstandes mit möglichst geringen Verlusten zu be¬
wirken , war mit vollem Erfolg durchgeführt worden .

A«S -er Umgegend nud - er Provtaz.
Barel , 20 . Febr . Aus dem Berichte des EisenbahnauZ -

schusies deS Landtags über den Eisenbahnbausondshebt der „G." daS
Nachstehende hervor : Die für die Vareler Nebenbahnen bewilligtes
Beträge reichen nicht aus zum Ausbau deS ganzen - Netzes . En
sind noch auS früherer Bewilligung zu verausgaben 597,394 Mk .
Für die Bahn Bockhorn-Zetel fehlen 60,060 Mk. , während fürdie Strecke Neuenburg -Zetel noch 270,000 Mk . erforderlich sind.Die Staatsregierung hofft zwar noch , die ersteren 60,000 Mk.
bei den anderen Strecken zu ersparen / doch ist das immerhin
zweifelhaft . Eine Bewilligung dieser Summe wird sich deshalb
leider nicht umgehe» lassen, da sonst die Ausführung LeS Baues
der einmal in Angriff genommene » Bahn Bockhorn-Zetel ' unter¬
brochen werden könnte. Für Neuenburg-Zetel ist ein Kosten¬
anschlag noch nicht aufgestellt , so daß leider auch hier die Be¬
willigung keine sichere Unterlage hat. Der Ausschuß bedauert eS ,
daß dem Landtage keine präzise Vorlage über diese Bahne» unter¬
breitet wurde und daß infolge der unsicheren Veranschlagungen
wieder die Mittel nicht gasreichen , vielmehr eine Ueberschreitungvon etwa 330,000 Mk . zu erwarten ist. Wenn in derselben
Weise bei dem Ausbau der ferner projektirtr» Bahnen Verfahren
werden sollte , so würden die Aufwendungen für de« BausondS
doch über jedes zulässige Maß himmSgehen . Der Landtag wird
aber gewiß nicht geneigt sein, aufs neue Mittel für Bahnkanten
zu bewilligen , welche« überhaupt kein Kostenanschlag zu Grunde
gelegt ist, und eS konnte der Ausschuß deshalb zu keinem anderen
Entschluß kommen, als die vorläufige Absetzung der für Neuenburg -
Zetel geforderten 270,000 Mk . zu empfehlen . Der Ausschuß
beantragt demnach: „ Der Landtag wolle die für die Bahn Neuen -
bnrg-Zetel geforderten 270,000 ML einstweilen nicht bewilligen . "

7° Nürdrn , 20. Febr. (Ostsriefische Ausstellung für Land¬
wirtschaft und Gewerbe .) Für fast sämmtliche Gruppen sind
ßchvn zahlreiche Anmeldungen eingelassen; sehr erfreulich ist , daß
tzie^ Mthriligmig verschiedener großer Fabriken landwirthschsfk-
licher Maschinen , z . B . Eckert,Berlin , R. Wolf-Buckau-Magdeburg ,
Lanz-Mannhetm gesichert ist. Auch die Abth. Il „Gewerbliche
HülsSmaschinen und GMthe" verspricht - gut beschickt zu -Werden ,
Pettoleam -Motore verschiedener Systeme, Strick- und Stickma-
schknen, Weberei »sw. weiden in Betrieb gesetzt werden und
wird dadurch diese Abtheilung sich lehrreich gOalte« . Bon grö¬
ßeren Motoren-Fabriken, z - B - Gebr . Körting-Hannover, Grod-
Ljipzig sind Anmeldungen eingegangen . Die Abth. I „Gewerb¬
liche Erzeugnisse " wird uns Zimmer- und Kücheueinrichtungen,
Möbeln aller Art , NahrungS- und Genußwittel in großer . Aus¬
wahl darbieten , auch die Erzeugnisse der Eisenindustrie , Metall¬
arbeiten und namentlich Schlaffer- und Schmiedearbeiten werde»
gut vertreten sein , wie auch im Fache der Buchdruckerek , Photo-
und Lithographie usw . schon Verschiedenes angeweldet ist . Auch
die Erzeugnisse deS Kunstgewerbes , der Kunst- und Dekorations¬
malerei werden zahlreich vertreten sein, gleichfalls die ErMwniffe
für Bekleidung . Besonders reichhaltig wird die Wagenfabrikation
vertreten sein, welche mit den Leder- und Seilerwaarrn in der
kleinen Gewerbehalle Aufnahme finde» dürfte . Anmeldungen
können ri»r »och bis zum 1 . März entgegengenommen werden ;
wer daher die Absicht hat, sich zu bctheiligen , möge sich^Mdigst
einen Platz sichern . Von der Kommission für die Abth . III sind



für die ThierauSsteller vorläufig folgende Tage festgesetzt: Aus¬
stellung für Stiere am 26. Juni , Kühe am 3. Juli , Pferde am
1V. Juli , von Molkerei-Produkten am 30 . Juni und 1 . Juli ,
Geflügel-AuSstellung am 30 . Juni , 1 . und 2. Juli .

Leer, 20 . Febr . Das Bürgervorsteherkollegium in Weener
wählte zum Bürgermeister auf sechs Jahre den Rittmeister a. D.
v. Jagow auS Gemünden , der bereits in März fein Amt antritt .
— In Pogum wurde der bisherige Gemeindevorsteher ManSholt
auf sechs Jahre wieder-, zum Beigeordneten der Landwirth Barth
nmgewählt .

Geestemünde, 18 . Febr . Der Fachhandel ist in der jetzigen
Woche nur sehr unbedeutend. Infolge deS Sturmes der letzten
Woche waren die Fischdampfer am Auslaufen behindert . Viele
hatte » sich in der Wesermündung ausgehalten und die , welche auf
See waren , konnten mit Erfolg nicht fischen. Die in diesen Tagen
eingelaufenen Dampfer hatten deshalb auch ganz ungewöhnlich ge¬
ringe Fänge. Manche hatten nur 10 Körbe oder noch weniger.

Metz- eu, 19 . Febr. Der Pohlmannsche Entwurf für das
Denkmal, welches dem ehemaligen Führer deS CentrumS hier an
seinem Wahlorte gesetzt werde» soll , ist vor Kurzem hier einge¬
troffen ; infolgedessen ist Professor Dopmeyer in Hannover vom
DenkmalSkomitee nach hier eingeladen worden , um sein Gutachten
über den Entwurf und zugleich auch über den zum Standort für
daS Denkmal gewählten Platz abzugeben. Der Entwurf deS

OSnabrücker Künstlers , der seinen Wohnsitz in Berlin genommen
hat , fand den Beifall deS Professors Dopmeyer , der auch dem
Komitee in der Wahl deS Platzes zustimmte. Der Entwurf zeigt
die überlebensgroße Figur der „ kleinen Excellenz« auf einem mit
Relief geschmückten Sockel ; Figur und Relief werden in Bronze¬
guß auSgesührt, der Sockel auS Granit hergestellt.

Hannover , 1ö . Febr. Nachdem die städtischen Kollegien
kürzlich der vom Magistrat in Vorschlag gebrachten Einführung
einer Biersteuer in Höhe von 65 Pf . pro Hektoliter aller hier
konsumirten Biere zugestimmt haben, trügt sich der Magistrat jetzt
mit dem Plane einer Besteuerung aller öffentlichen Lustbarkeiten.
Die städtischen Kollegien haben sich bereits in vorläufiger Berathung
unter Aussetzung der Beschlußfassung mit der Sache beschäftigt .

Hannover , 20 . Febr. Gegenüber einer durch verschiedene
Blätter gehenden Nachricht kann der H. Cour, mittheilen , daß cS
noch keineswegs feststeht , daß Herr Oberpräsident Dr . v . Bennigsen
im Herbst aus dem Staatsdienste und aus dem politischen Leben
überhaupt ausscheiden wird.

Hannover , 20 . Febr. Die „Hannoverschen Neuesten Nach¬
richten- gehen , wie sie an der Spitze ihrer gestern Abend aus¬
gegebenen Nummer mittheilen , am 4. März in den Verlag der
Gebrüder Jünecke über , um mit dem „ Hannoverschen Courier"
vereinigt zu werden. Vom Sonntag , den 4 . März , wird den

Abonnenten der „Hann . Neuest. Nachr . " an Stelle der letzteren
der „ Hannoversche Courier " zugehen ._

—* London , 17 . Febr . Der englische Dampfer „ Clytha»
sank auf der Rhede von Barry . Derselbe war in Kollision
gewesen . Sechs Personen werden als ertrunken gemeldet .

Preis - Röthsel .
"

Stehst Du den Ost in metuem Wort,
So bin in Deutschland ich «in Ort.
Doch ohne Ost wirst Du wohl kennen
Ein Kleidungsstück mich sicher nennen.

« af » Ss«« g deS PretS - RLthselS t« Nr . 41 :
L a p r t v t.

Torsica, « frika, Portugal , RegmSburg, Istrien, BWngen, Indien.
ES gingen 35 richtige Lösungen ein. Di« Prämie erhielt Herr « . Riebe.

Briefkasten . Herrn L . in 8 . Auflösung des vorletzte» RäthselS «st
Sonnabend Angegangen . Lösung« werden nur bis Freitag Mittag ange¬
nommen.

Ueberzieher - u. Lodeustofse » Mk . 4 SS Pfg . psk »s!sr
versenden in einzelnen Metern direct au Jedermann

Erstes Deutsches Tuchversandtgeschäft
Oettlnxer L 60., krantckurt u. N., Fabrik- Dspot .

Muster bereitwilligst franco .

Bekanntmachung.
Wegen Reparatur-Arbeiten an der

Rohrleitung der Ostsriesenstraße muß
die letztere östlich von der Werftkaserne
bis zum KommisfionSgarten auf etwa
10 Tage gesperrt werden.

Wilhelmshaven , den 21 . Febr. 1894.
Der Hülfsbeamte

bes Kmldrathsd. Kreises Uittmmb.
RegterungS-Vffeffor

vr . jnr . Frhr . v. Lüdinghansen-Wolff.

Zu vermiethen
auf fsofort eine herrschaftliche Woh -
nnng , eine dito zum 1 . Mai.

Börscnstratze.

Zu vermtttyen
zum 1 . April oder Mai cr. eine schöne
Etageuwohmmg mit allem Zubehör
und Wasserleitung.

Näheres in der Exped. d . Blattes.

Verpachtung.
Der Landwirth H . Ahrens zu

Langewerth wünscht von dem von ihm
benutzten Landgute das . zum Antritt
am 1 . Mai d. I . ans 3 resp . 6 Fahre
öffentlich meistbietend zu verpachten :

a) das Haus uebst Garten
uud 1 oder 2 Land¬
stücke (Weideland ) ;

b) ca. 39 Grasen alten
Weidelandes(stückweise
oder im Ganzen).

Verpachtnngstermiil ist angesetzt auf
Dienstag, den 27. Febr. d. I .,

Nachm. 3 Uhr,
n W . Martens Gasthause zu Lange¬
werth . Die Ländereien liegen in der
Nähe der Chaussee .

Pächter werden eingeladen.
Sillenstede, 17 . Februar 1894 .

Der zur Zeit von Herrn Arnold
benutzte

I, a ck « n
Bismarckstraße Nr . 21 ist zum 1 . Novbr .
d. Js . anderweitig z« vermiethen .

6. V. IravkLdel.
An bester Geschäftslage lst ein großer

Den nebstWohnung
und Lagerräume «

sogleich oder später zu vermiethen.
Näheres in der Exped. d . Blattes.

Zu vermiethen
auf sofort resp . später sehr schön möbl,
Wohnungen , auf Wunsch mit Auf¬
stellung eines ClavierS , bestehend aus
zwei Wohnungen L zwei und ein
WohNNAg aus 3 btS 4 miteinander
verbundenen Zimmern , mit resp . ohne
volle Pension , event. auch Burschen¬
gelaß. Auskunft wird ertheilt

Banterstraße Nr . 1 .

Zu vermtelhen
eine -träumige UnterWohutMg ,
paffend für ein Geschäft.

Fra « E . C . Werner ,
BanterOr 2

Auktion
Vorarbeiter DÜWelshanPt läßt

wegen Auswanderung am
Dienstag , den 27. d. Mts.,

Nach «« s Uhr anfangend ,
Blsmarckstraße 22 , seine sämmtlichen
Sachen , alS :

1 Kleider- «ud Kiichen-
schrank , Kommode,Tische
«ud Stühle, Spiegel u.
Bilder , mehrere Betten
u. Bettstellen, Gardine «,
Rouleanx «ud Wüsche,
Lampen , Eimer«.Töpfe,
sammtl . Haus-, Kücheu-
nnd Garteugerath

öffentlich meistbietend gegen Baar-
zahlung verkaufe » . Kaufliebhaber werde»
eingeladen.

Zu Vermiethen
auf sofort oder später eine Oder -
Wohnung , Stube , Kammer , Küche
und Nebengelaß zu Tonndeich, und zum
1 . Mai eine UuterWohNNNg daselbst.

liM ii. ko«:l> A« e..
Ecke Friederiken- und Margarethenstr.,

Eing . Friederikenstr., 2 Tr . l.

Zu vermiethen
zum 1 . März ein möbl . Woh «-
uud Schlafzimmer .

Roonstr . 96 .

Zu vermeiden
zum 1 . April oder Mai S Gtageu -
WohMMge », event. die ganze Emae .

C. Lampe, Bismarckstr . 35d.
Zu vermiethen

4- und öräumige Wohnungen mit
Wasserleitung und allen Bequemlich¬
keiten zum Preise von 320 —435 Mk.

Wilh . E -gge « ,
Bismarckaraße 25 am Park.

Ililmobü -Aerka»f.
Da - frühere TiarkSMe

lOftfrieseustr . 59
ist unter « mehmbarer Be¬
dingung z« verkaufe » .

Antritt «ach Uebereinkouft .

L8 . LL1uM3 .ull ,
Victoriastrafte 4 .

Zn vermiethen
ein Pferdestall mit Futterränmeu
nebst Bur chengelaß an der Gökerstraße.
Zu erfragen bei

Borrmauu , Börsenstr .

3» vmniethen
zum 1 . Mai eine Unter - und eine
Oberwohnuua Mil Gartengrund.

I . E . Ricklefs , Kopperhörn . Gesncht
Umständehalber auf sofort oder bald¬
möglichst ein nettes , ehrliches Mädchen
zur Hülse im Haushalt und Laven.

Kopperhörn , Bismarckstr. 44.

Zum 1. Mai eine schöne 4räumige

Glagenwohnung
z« vermiethen .

Edzards , Grenzstr . 31.

Zu vermiethen
ein « Sbl . Zimmer .

Grenzstr . 38, u. r.

Gesncht
ein M . ädchen für den Nachmittag.

Kaiserstr. 19 . u.

Habe im Aufträge billig zu verkaufen
einen sehr gut erhaltenen

Kandarrer .
Lackierer Laars,

Oldenburg i. Gr . , Bimnenstraße .

Gesucht
zum 1 . Mai ein gewandtes Mädchen
für ein junges Ehevaar. Zu meiden
Abends von 8—9 Uhr bei

Fra « Thämer , Adalbertstr . 3».

Gesucht
ein junger Mau » von 15— 18
Jahren , der mit Pferden umgehen kann.

F . Schladitz , Bismarckstr. 5.

Gesucht
zum 1 . Mai von einem kinderlosen
Ehepaar eine Zräumige WohMMg
mit allem Zubehör in Neuheppens , im
Preise bis zu 200 Mk.

Off . bitte unter „ B . B . e." an
die Exp . d . Bl . erbeten.

8H6llv
per 1 . Avril ein HanSmödche « von
16 — 18 Jahren .

Frau Raabr , Roonstr . 74.

Gesucht
aus sofort ein Mädche « zum Plätten .
lloiel Lars llodonrolleni .

Gin» s)lätteritt
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften
außer dem Hanse.
Bei Wichmar »« , Osjfriesenstr. 17 .

Zu verkaufen
eine fast neue Bettstelle und 5 — 6
Fuder Dünger .

Sedan, Schützenstr. 24s .

Lier-Mederlage
von

Königstraße Nr . 47 :
Lagerbier L Ltr 20 Zffg

SS Al 3 ML
Krrkmvach « L Ltr. 35 H

SO Kl 3 ^
Karzer KSt

Selterswaller ,
Wiedervertär

eignes Fabrikat .
erverRäuseru Htabatt l

Wilhelmshavener

iss »
sind stets vorräthtg tn der

Kuchdrulkmi des „Tageblattes
".

Kdr « RVÄ . HOPS ,
bamaapatbiaabsi ' Kerl

in llsnnnror . Lprseüstunätzn
8- 10 vsir .

^ .nsvsrts brivüivb.

sisrm . lürlc,
s ÜVI ' NIvckvI ' lsgSs

Gökerstratze 1« ,
empfiehlt seine hochfeinen Biere von
C. H- Haake, Brauerei-Akt .-Ges. , Bremen .
Lagerbier (goldfarbig u. gehaltvoll) .
Münchener (dunkel u . vollmmmdig) ,
Cnlmbacher (sehr dunkel u . kräftig),

ferner :
Gxportbiere aus der Brauerei der
Herren H . H. Graue äk Co., Bremen .
( Pilsener -, La

^
er - und Enlmb .

Ich habe noch einige ältere

NkMMIitkl
am Lager, welche ich zu Spott¬

preisen verkaufe .
/lnton Kraal, Kant.

HI2 47 kl

«

aüu vaooi.o6na
( 8!sa-6olli -k!lqus!ls)

ksrä. Nülsisus , Lölu.

ZGKf , S Ms . r ' L . S .

M »d- Md FÄltWst
verbunden mit

MM " An - und Rückkauf "WM
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken , Möbeln , Betten , Velocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren .
Gold - und Silbersachen , Schuh - und

Stieselwaaren usw . usw .

lorelnn ,
Bant , Neue Wilhelmshavenerstr . 22

so

8 ^ '

« ° °

zum 1 . März ein zuverlässiger Knecht
für mein Bargeschäft , sowie ein ge¬
wandter Bnrsche zum Flaschenspülen.

v. Lodert Nöller,
Rconstr . 80.

gstolf Lmmsi-msnn ,
Bier -Depot ,

GtSIrvrslr . O ,
empfiehlt seine hochfeinen Biere , wie

IHM
" EMg

von G. Pfchorr , München ,
BW

"

von Gabriel Sedlmayr , München,

NV " -ms
(Goldfarde) ,

KM "

(hell und dunkel ) ,
von H . L J . ten Dorrnkat - Koolman.

Cchte Braunschweiger
«Mllme , Ssllerbrmwvll.

Sellervssaer , Lis ete.
8r»aat«ain- unil l.iPeai '-kbck

genannt der

als gesundeste Getränke empfiehlt

Vtitk. LllLtsi.
Lin vskeveLekstr
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

vk ketrui
'
8 beldstböffskf 'llllg

30 . Auftage.
Mt 27 Abbild . Preis 3 Mark.
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausend« ver¬
dank« : demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Werlags -Wagazirr in Leip¬
zig , Neumarkt Nr . 34 , sowie
durch jede Buchhandlung . Vor-
räthig in der Buchhandlung von
Bültman,i L Gerriets Nachfolg ,
in Karel .

Halte nietn großes Lager von
Waschbaljeu .
Eimern ,
Badewanne «,
Waschmaschine «,
Zeugrolleu ,

sowie alle Arten Büttcherwaareu
zu billigen Preisen bestens empfohlen .
Reparaturen, sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell und
billig ausgeführt.

1 .
Böttchermeister, ,

Müllerstr. 6 . an der Bismarckstrüße.
Hölzerne Abort -Tonne » , sowie

Torsstreuknbel empfehle zu sehr
billigen Preisen . D . O .

Hie Hnsten nicht
mehr

47 r»vi <M« drnnvI »

ksi» '
8 KMOMMllK

wohlschmeckend und sofort lindernd
bei Husten , Heiserkeit , Brust -
Sk Lnugevkatarrh . Echt in
Pak. L 25 Pfg. bei

^s« I» . Mvv « 8v .
» Lei». Lvstw»»»»



Special-Geschäft für guteHerren-uLmbm-Garderoben

Re « eröffuete
Mttale

Wilhelmshaven .

Marklstraße
so .

für de« werktäglichen Gebrauch.

und

Niederlage handgearbeiteter Lchuhwaaren.

SivKMUiLä Oss Lr -,
6 e « 8 tvmün (Ik - l . e !is - föi

' 8 Möi ' ksv 8 n 1- lriItivImskLVkn , Mavktftrahe 2 ^ ,
SE ' im eigene« Geschäftshause. "MM

Mt Mi» aus solidem Buckskin , Cheviot, Diagonal, Kammgarn, Düffel, Satt«, Serge usw. ; einzelne Jackets ,
^ Beinkleider,Westen,Frühjahrspaletots,Knaben -Anzüge,Confirmanden -Anzüge,einzelne

Th eile für Knaben , alltägliche Garderoben für Herren und Knaben.

Meine Garderobe « zeichnen sich durch der Stoffe und ans . Aus den ersten

Werkstätten hervorgegange» find dieselben dauerhaft gearbeitet and mit gute « Zuthaten versehe«.

DA" Ich führe sämmtliche Artikel - er Unterkleidung, Normalartikel , Herrenwäsche . "WA
in allen erdeMichen Arte», Specialität: starke handgearbeitete Kinderschuhe.

Die Firma unterhält in allen angedeuteten Artikeln eine ungewöhnlich große Auswahl uud verläuft zufolge des erzielten bedeutenden Umsatzes zu sehr billigen

aber festen Preisen. Strengste Reellität ist das unumstößliche Princip der Firma. Es wird gebeten , bei Bedarf einen Versuch zu machen .

Marktstraße 29. 088 jnili «»! .

Hanzcursus.
Lehre in S Stunde « sämmt-

liche «euere« Ruudtmize .
N soliklv . A

Hl .
Hinterstraße Nr 20 .

Nach langjähriger ärztlicher Praxi - >nm
Wohl « für Seidende h « a »s, «zebr » .

euer Rathgeber für alle Jene , die durch früh »
itiae Berirrnnge » fich leidend fühle » . S » lese
lasch Jeder , der an Schwüchezustandei ^ Herr »

l nnd Berdannngsbefchwer -
chtige Belehrung hilstjähri leidet , feine a

Wird in Eoudert » erschlaffe» überfchickt.

Wnschl ' alieit ,
Eimer , UM
Einmaehesässer

re. re.
stets vorrüthig zu billig gestellten Preisen .

O. kklsns ,
Böttchermeister.

am Goldberg , Belfort

Klseeklii - Selivefelmilcli-lelfo ,
Sljähriges glänzendes Renommee,
daher den vielen Neuheiten ent¬

schieden vorzuziehen,

willig !. lolleits- slu! IsilitHK
aus der König! . Hos .Parsümerie -
Fabrik C . D . Wunderlich ,
prämiiri Nürnberg . Zur Er¬
langung eines schönen samwetartig ,
blendend weißen Teints , zur Rei¬
nigung von Hautschärfen , Haut -
auSschlägen , Kopfgrind , Schuppen rc .
L Z5 Ps . bei

_ v . lL » 88 « , RathSapotheke.

» etrll - miI üoI « ÄW
halten bei Bedarf bestens empfohlen

Vsvl L Vög « .

6. H. ZebvärL ,
Nassellr ,

Oftfriefenstrafte 70 , I.

Kinderwagen
gröstteS nnd billigste- Lager
Wilhelmshavens de,

8. v. ö. kellsn.
I- UPPH ^ S

Lpvvial - Kvbsilälimg .
Mein Buch, welches ich Jungen und

Alten zu lesen nicht genug empfehlen
kann, ist ein bewährter Rathgeber für
alle,- welche sich krank oder geschwächt
fühlen , die an Folge « heimlicher
KrankheitenundJnaendfehlern .
Nervosität HerzklopfenSyphilis
n . deren Folgen rc . leiden. Viele Taufende
sind dadurch aufgeklärt und von mir
geheilt worden . (Eigene Methode nach
33jähriger Erfahrung ) .

Gegen Einsendung von 60 Pfg . in
Briefmarken zu beziehen (wird in Brief¬
form verschlossen übersandt) von

Hamburg,
Wexpafsage 14.

Holckvne Ueckalll « — Vvltavs -

Stellung karls 1889.

MMOOäezo 8ür.usr .kHMgpcj
^

MtM -p !

KIlNMtlWl « , W - Wt

» Wnleiilsii
werden sicher u . unt . Garantie geheilt bei

Frau
Karlst raste Nr . V, parterre .

DcsHisi ^ Jahre « bestehende große

Lstlksätzru - LaKtzr
4. koiuieiiramr

in Ottamsvn bei Hamburg
Vers, gegen Nach». , nicht unter 10 Pfd .
neue Bettfedern 60 Pf . , dorzügl . 120 Pf .,
Hakbdaunen ISO Pf . , prima 180 , 200 n.
250 Pf . , Daunen n .250 u . 300 Pf . P . Pfd .
Umtausch gestatt. , bei 50Psd . S^ g Rabatt .
Prima Jnlettstoff , fertig genäht , zum
1-schl . Bett nur 14 M ., 2-fchl . 17 M .

I-unge Hals .
Die grossen Nerven der msdielnisebeii ^ issensena ^ Or . tLoeb , Or . Qieb

rei -sd , Vr . Lannelongne , bad « i Mt ibren neuesten Lorsobungen mul Lut -
dsoknngen dis g «n2s gsdlldste IVslt irr ^ nü 'sgnng versetzt . Salt es doeb niobts
vsniger , als den Lampr gegen den grössten Lrb ^elnd des Nensebengesebleebts , gegen
die »llverbeerende I ^uTrsesTrtrridsr 'LuIoss (Onngensebvindsnodts .

'Wenn es mm
«änerseits dankensvertb anLnerkennen , dass dnrob die ratlosen Lemübnvgev obiger
Äelebrten Lortsebritte in der Lekampknng dieser Lrankbsit gemaebt worden sind ,
so muss andererseits ebenso oKen eingeranmt werden : Dm Hv̂ LLi 'oüss - Uttel
srsLxsrr clls T ^rdsx 'Lllloss ist blsder Hiebt gefunden . Weder Loeb mit seinem
^ udsrknlin , noob Liedrsiod mit seinem Oaritbaridlnsaursn Lali , noeb
I ^» L » s 1 ooAiie mit seinem 2 inbeb 1orid baden das avAestrebte Liel erreiedt .
^Vas dleidt unter soloden UmstLoden dso armen I ^ ldeadev anders bbrlZ -, als -«dederum
Lmrüe ^ LOLreltsQ 20 . den von der selbst Aelrekerteir , aHerdlir ^ s einkaeden , aber
1» idrer v^IrLimA immerlrm relativ sioüerv Leilmitteln ? Sedon der eviZs Lreislank
alles sems dsdioKt em stetiges ^Viederlcedren 211m Uten , bereits einmal Oa ^ evessven .
^ llvn l^ euerrm ^ en und LimudimASii aok medlemisedem 6 edS^ rs 211m T^ ot2 kedrt
dader der düllkösrroLevds Lravds Immer nieder 2r»rüeL 211 rlellmittsln . ivie sie uns
l» so udsrarrs reiedliedem - laasse von der - satur selbst rein und unvsrialsebt dar -
eebetev werden . OaQ2 besonders Kilt dieses bei solsben ^ rauLbelteQ . denen selbst
die bentlKs , so boeb siebende msdieinisebe Wisseosebakt niebt Kbaebsen Ist , Kexsn
dis ein vdrbliobes Nnltsmittel noeb niebr existirt , vde das namenrlieb bei der
LurrA 'sn ^ubor 'Lrr ^oss der k 'all ist . Tivar Lennei » vir aueb bein Lrant , mit
vslebem eins direvte LeilunZ der vorFesebrittsnsn Stadien dieser ^ ranbdtzlt sn er¬
zielen väre , vod ! aber exisüren kdao26n , mit Lüllks deren vir mit Lestimmtbsit eins
Lrleiebternn § nnd Besserung der damit verbundenen Symptome bsrbeiLn -
knbren im Stande sind . Lierrn sind namentlieb dis ^ ol ^ ^ onssn
Lf'S 'rirsoLss ) 2n reobnen , vssbalb vir dieselben auob in älteren kbarmaeoxoeev
sotticlnellen ^ .rLneionobern ) und botLnIseb - pbarmabo ^ nostisebsn
VVerken visderbolt autzekübrtündev . Oer ebsmals Kebränebliebe Lnöterleb väebst
allentdalben in - litte ! - Duropa , 211 seiner vollen Lratt und Orösse AslanKt er Indessen
nur ' in einLsInen Oistrloten Kusslands , vo er seit undendlieben Leiten als dSirrrsö -

tLss K6K6N aUs LrbranbnnKSQ und Lranklbakten Ltkeetronen der ^ tbmuQKZ - OrKans
von ^ .srLten und Oaisn ertblKrsieb auKsvandt vlrd . Loden und Klima tragen
ßort KsmeinsebaMiob 20 seiner vollen LntvieblnnK bei , so dass der Kussisens
knüterieb mit Z ûK nnd Lsebt den virksamsten Lsilbräutern LllZs2äb1t verden
mnss . Lins OanaeeeZseßsen disLun § sntnberbnlo 8 e Istaneb derknssiseb «
Lrnsttbee LelnesveKS , derselbe virbt aber derartig antibatarrbaliseb nnd
seblermlösend , re ^ ensrirt in so üodem - lsasse sammtlrebe Lespirations -

Orxane , dass er Lnr reobten Leit — also bei beginnender Obtbisis uud in den ^ nkanLs -

stadien der Onngentnderknlose — anxevandt , von allen bestsbenden Llitteln als das

vinsig virksamv anseseben verden mnss , da nnr bierdnreb sin veiteres Omsieb -

Krsiken des XranbbsitserreLers a nriori verbivdert verden bann . — >Ver daber an

LrllrgVrrtubsrdkrloss , - fLT 'orrcrbisl - ) ^ -rrrrgksn -

SIrr ^LSIr - ^ Sbotrossri , LslnlLop ^ lsrdsn , ^ .stüxna , ^ .tLsrnnotb ,
dsLIsrrrrrrurrck , LDrstsrr , L 6 »lssr 7Lsrt , sto . stci . leidet , verlaugs
and bereite sieb den obigen Vrnsttbee , vsleber eebt in Oaebeten L L LLL . bei
LLrnst ^ VsickerrrarirL irr T -isborrdrrr ' ^ s . erbälttieb ist . — V/er sieb
vorder über die grossen nnd nberrasobevden Lr ^olge . über dis ärstUoben H.ensse -

rnngsn nnd Lmxmblnngsn dieser Ollanre , über die dem Imyortenr uevordenen ^ ns -

Lsiebnuugen inkormirsn vül , verlange daselbst gratis die über die Oüanse bandelnde
Lroebnre . —

„ Ls «7ovU7rrs^ cks LL^ kssrrrs " r'rr uk?srns sobrsidt in seiner „Revue neuer
Keilmittel " : Lins Ollanse aus der Lamilis der Oolvgoneen väebst in Russland . 8ie
entbot als vesentllebsten Lvstandtbeil ein grünes Oel . Lsrr Or . Oaseoll ' bat damit ,
and 2v »r als Oevoetion bei versebiedensn ^ Ssetionen der ^ bmungsorgans , speeivü
bei Lronebltis nndlubertculose , Versnobe angsstellt . .Lei 112kranbsn , ^ uberbnlosso
im «Men Orade , erbielt er SV keilnrigsn . Oie Lrsebsinnngen , dis am «besten sieb
legten , varen Lieber nnd ^ nsvnrk . Ln gleiober Leit ergaben Lmsenltation nnd l?er-
Lnssion eins merLliobs Lesserung der verlststen Onngsnüngel Ls sebslnt daber ,
dass diese LLan 2e dirset ank den Lavillus virbt , sei es dnrvb LerstornnK seiner
Oebevskäbigbelt , sei es , dass sie die Onngsogsveos kür Lntvioblnug der Parasiten
ungeeignet msobt . In anderen Stadien von Tuberkulose sind selbstredend dis
Resultate keine so anFenkällige , doeb venu man aneb keine Heilung errüslt , srrelebt
man - um - lindesten Lsssernng des kustsns , Verminderung des Lmsvnrtes und über¬
mässigen tzobveisses . Die kmanse verabrsiobt man als veeoetion , 30 Oramm ank
einen Otter VLasssr, velebs man innerbald 24 Stunden 2N sieb nimmt ." (100)

Das Pfandleih- Geschäft
von

ä ki . ptzliiss « m Kaai ,
verl . Roonstr . vis -ä-vis der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
MSSel« . Bette« , Teppichen , Uhren ,
« old- « Stlhersache» . neuen und ge¬
tragenen SleidungSstücke« und sonstigen

Gegenständen aller Art .

R . Pape , Zahn-AM .
Altestraße 17 .

MhtMMIl
in größter Auswahl billigst det

keeili. M8,
kkIlMes Kiö8 . UasskyrsiWeNM

^ >!>. Ilislls . M . küe « ,

1 « , s . Lt .
Auch werden Bestellungen Bismarck¬

straße 14, N , angenommen.

Lie erfte große Sendung der neuesv !,

I'rüb̂ Lbrs-
LsZölllliLlltöl

unä islkvis
für Damen und Confirmanden ist an-

gekommeu .
Höchst moderne Sache« zu

niedrige« Preise «.

änlo«, 6kU8t, KM.
Ich habe ca . 300 Centner blaßrothe

Dader ' jche und weiße N » zx» nin
dasam

Ilsktoffeln
preiöwerth abzugeben.

» . « kill » .

Schtthwaaren ! !
Großer Posten Sonstrmnnde « -

Gtieselu. sowie Herren-, Damen -,
Kinder - Stiefel » und Schuhe ,
bester Qualität , solle» wegzugshalber
bis zum 1 . Mai d . I . zu einem äußerst
billigen Preise ausverkauft werden.

k. Dleürleds , Marttstr. 6.
Empfehle gleichzeitig die berühmte

Aettglanzwichse. D . O.

billig zu verkaufen. Zn erfr . Exp . d . Bl .

SllreliMMii . slolrttmsiit, « pIiM- Irssii '- S
I Mttsff , kri-dlllinöUüi sie. iisksrtbilliZstl
l äis Fudrik von V
D iklirdsek (krov . lluimovsr ) >

Je Keine KattmaMäilse

sondern vernichten Sie dieselben mit
v . KobbeS LAtMchlZ « Unfchäd -
ficher wirkenden Ns -»« »»« - lich für
Menschen und Hausthiere . In Dosen
» Mk . 0,60 und Mk. 1,00 . Allein¬
verkaufs. Wilhelmshaven u . Umgegend b -
« Mil 8ovi » 1ck- , Drogenhandlvng ,
Roonstraße 84.



-I-
k> suvn - V «ri»« in .

Von äem OommanäautSL 8 . N . 8 . „LranäondurA" erÜLltou
vir soedoll äio Aaeürielit, äass unter äen Lillterdliedenell äer
auk FellLlllltem Ledikko VerullAlueLten sieb Ladlroiello Nllks-
beäürkti ^o deülläen, äio in üittsrs ^ otü sssratüen , venu idnen
lliekt soillouuiFst , uiollt sokort Aedotken virä .

IVir vollen , soveit un86re Nittel es erlauben, einstveilen
äen Lrtrass äer beutiKSn V vbltbätiAlreitsvorstelluuA äariu in
^ nsprnob nelunen, lütten aber aueb alle, äie ein Herr: kür äie
Narins baden nnä Nitleiä init äenen, äie niebt nur traurig,
sonäern aueb beäürkti ^ sinä, uns balä unä reioblieb idre
Oaben Lnbonunsn 2N lassen , äeäes äer nnterreiebnstsn Vor-
stanäswitAlleäer nimmt O-aben entAexen .
Vrau Viee-^ ämiral Vsloi8 , Vrau Oontre -^ ämiral Ibomsen , Vrau
Oberdanratb Ü88MSNN, b'rau Nazor v. öosttioksr, I^rau Ober-
stabsarLt vr . LLusrlein, Frau Lattlermeister stinriolib, § rau
ksstor tsilN8, ll'rau LürZermeister Ostitss, § rau Lankmann
llei'vli, b-ootseneommanäeurv. lirokn, Narine -Oberpkarrer Kvkliel.

Für Confirmanden
schwarze und couleurte

Speise s - hp billig !

«rr
»

VMoMWMO

asserfreie Seife
ist die vollkommenste aller

ste ist nicht allein vollständig rein , sondern auch freivon Feuchtigkeit , während alle anderen Seife » , seiensie auch noch so gut getrocknet , noch größere Mengen
Waffer enthalten . Daß die trockensten Seifen stetsaber auch die besten und billigsten waren , ist allen
Hausfrauen bekannt , und empfehlen wir denselbeneine« Versuch mit

WMerfverev Seife .^
Verkaufsstellen in Wilhelmshaven :

Hugo Lüdicke, Roonstr. 104,
G . Lntter , BiSmarckstr. 55,
Heinr . Gäbe , Gskerstr . 14,
Emil Schmidt , Roonstr. 84,

P . Heikes , Altestr . 18,
Th . Arnold , Neueste. 1 ,
P . F . A . Schumacher , Roon-

straße 81,
Ludw . Janfsen , Roonstr. 106

Kostüm - Zest
Sonnabend, den 3. März er.,
im Saale des Herrn Kliem .

Karten werden nur an frühere und
jetzige Schüler cmSgegeben. Ohne Karten
keinen Zutritt .

Tanzlehrer .

kxporibier
für SchiffsauSrüstuiigen in looser und
Kistenverpackung auS der Kieler Export -
bierbrauerei

<7o .
empfiehlt

6. ä. l-illing
Katserstrafie Nr . 69 . '

lim ii. ikluwewi

8vt » r » « slL «
in solläsStsiMnsWumnA smxüsstlt

Kob. ksetung,
lkromon , VslLsrstrssss 40 .

sind am billigsten zu haben bet

^ « 88 .

älteren soivie
jüngeren

IHännern
virääio io 27. Lull . vrstMbüsrls Sodritt
äs« AsL -RatL Or. ÄWvr üdsr äss

sur Lslsürruix smxkodlsQ .
Ersitz 2us6Qäl2Q§ nutsr 6vnvorLKr 1 LlarL in LrisünsiLsv .Däuurü Lencll , ö^ unsckvotz.

Empfehle hochfeines Helles , gold¬
farbiges und dunkles

Lagerbier
— in Gebinden und Flaschen — auS der
Dampf-Bierbrauerei von A . Rolmck ,
Burgsteinfurt .

8 . Uivltknsr, Sani

?Kopperhörn : H . Menken . Bant : C . Schmidt .

/^ ^ zische/- Ernte 1893/94 Mk. 3, 3,60
und 4 .00 das Vftu in vor »
zügllchste« Qualitäten
ru haben in Wikhelms -

. .. > --l. . . . -Dgrst « Lisiilchnv^ Have« bei
LüMZorlm, ?^ IillÜV . 131188611 .

ponnv No ttioss
OvmMüs Vimools ätzl Mrts äs Lspsos Lllbso ,

ist der Lvs OV » « ,V » Ki »« . v « K» » v von Spanien . Preis per
Nalche S Mk .

Borrathig in Wilhelmshaven bei Herrn H . Gade und Wilh . Schlüter .General-Depot für Deutschland:/^clolf Lettvlb Kaomslgvi' lll KüNMr.
Freitag , dck» L« . d. M .,

8k. WMM -IiytM
z« Meiningen .

Ziehung 8 . , 9 . und 10 . März .
Hauptgewinn 50,000 M . W.

k» bGkMMMM
Ziehung 18 . . 19 . u . 20 . April .

Hauptgewinn 50,000 Mark baar .

WMwrMiMW
Ziehung am 8 . Mat .

Hauptgew - : 16 complet bespannte
Equipagen und 200 hochedle Reit -

u . Wagenpferde rc .

WitzckWMM .
Zieyung am 23 . Mai .

Loose zu obigen Lotterien find
zu haben soweit der Vorrath reicht
bei

1 . f . Lvliinäloi'.
Leichenkleider,

BismaEt . 62

ks .rk -Laus . » kLik -ÜLUL.

Heute Sonntag : Heute Sonntag ;

Großes Meich -ComE ,
ausgeführt vom Mufikcorps der Katserl. 2. Matr .-Division unter perftvl.

Leitung des Kaiser!. Mufikdirigenten Herrn F Wöhlbier .
Anfang 4 Uhr. Gytree »« Pf.

4 . 8 tÄltZ«

1

B

VonUsLLv .
Heute Sonntag

IKrrtrse LEV Psg . , wofür Getrünke
Es ladet freundlichst ein

^vd. LasvLkv,
Lothringen.

Heute Souutau.

ütoWSsiiAeiitlicliMösIk
wozu ergebenst einladet

M. r^ 8F8ld«.

SS

Al

kt

in
ex

gr

VtvIorLsLullo .
Heute Sonntag

wozu freundlichst einladet

Th. Allem .

S 8« SGZ8O ll»S .
Heute Sonntag :

vrosso VanlS » »» sLK .
Hierzu ladet freundlichst ein

/ k / F < e » - 8 < e 8 .

I
>chNL. fd. kGlM.

8UM . 8ismsro !i8ti '. 34s .

l.Msüleiü«
',

8ebleif«m
«ills XkMS

Lai »so ,
Heaestrsgss IS,

Möbel-, Lohn- rmd Rollfuhr -
geschäft.

hält seine eleganten Landauer zu Hochzeiten,
Visiten rc , sowie seine Möbelwagen
zu Umzügen bei guter usid billigster Aus¬

führung bestens empfohlen.

Tostm - Ansertigllna ,
W » H« ir L4 ML .,

bei tadellosem Sitz und neuestem Arrangement
Zur Besprechung und Anprobe kommt meine Directrice stets

persönlich vorüber.

Horum » » SUVoxIorK
OlderrbuM .
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Rtdsttio«, » ru« u»d Mü «g vo« LH. 8üß > MiheimShavr«. (Trlrpho» Rr. IM.
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